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Der neue N A T IO N A L  NC-57

Heute kann sich jeder HAM einen echten NATION AL-Empfänger 
leisten. Preis nur Fr. 790 .—  minus USKA-Rabatt.

•  Frequenzbereich : 0,54—55 Mc •  HF-Vorstufe auf allen Bändern
•  Separater Bandspread für alle Bänder •  Neun Röhren mit sta­
bilisiertem Oszillator f» Eingebauter Lautsprecher e  Direkt geeich­
te] Ska'a© NA ( IONAl - Q ualität f) Ab Lager lieferbar.

Leisten Sie sich einen echten N A T IO N A L

d a s ; f ü h r e n d e S P E Z I A L H A U S



US-ARMY und 
OCCASION-MATERIAL

reduzierte
Preise

Röhren - Em pfänger - Sender - Zubehörgeräte - Quarze - 
K ris ta lld io d en  - M eßinstrum ente - diverse E inze lte ile  - Be­
schreibungen und Schemata zu US-Arm eegeräten.

Verlangen Sie Prospekt 4812 oder Offerte.

Für alle Bestellungen im  Betrag von Fr. 20.—  und m ehr, 
die bis zum 15. Januar 1949 in unserem Besitz sind, erhalten 
Sie au f W unsch

1 Lippenmikrophon oder 1 Sende-Triode 24-G
zum reduzierten Preis von 4.90

F g. RUEGG HOCHFREQUENZ-GERÄTE
Schartenstraäe 19, Baden, Tel. (056) 2 4771

Quarzsteuerung und doch beweglich
Der neue Dr. Steeg &  lle u te r 
V arioquarz m it  allen Eigenschaf­
ten eines erstklassigen Steuer­
k ris ta lls  und e iner V a ria tions­
m ög lichke it von max. 20 kH z bei 
einem T k  von max. 80. H H ’ pro 
1° C erm ög lich t es.
L ie fe rb a r fü r  alle Frequenzen 
des 80 m-Bandes m it  genauer 
E ichkurve.

D r. Steeg &  Reuter Verlangen S;e noch beute Preis-
Bad Hom bourg v .d . H . liste fü r Amateure vom V e rtr ie b :

Usine silectra W. N. Gerber Zürich 1
Nüschelers traße 45
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Einige wichtige Publikationen
aus unserer Spezialabteilung für Radiotechnik

Brans-Röhren-Vadewecum
Vademecum des lampes de T. S. F. 17.90

Radio Handbook
Am erikanische Ausgabe 19.—
E d ition  française 24. -

Radio Amateur’s Handbook 1949
(erscheint Ende Januar) ca . 13.50

radio mentor (erscheint m onatlich)
Jahresabonnement 17.
E inze lheft 2.

Verlangen Sie unsere Listen und Prospekt!rk

b 8Ip
B U C H H A N D L U N G  P L Ü S S  A G.
Bahnhofstiaße 31 Z Ü R I C H  Telephon 23 23 02

Amerikaner 
Spezialröhren zu 
äussersten 
Bedingungen 
prompt ab Lager
V erlan g en  Sie unsere Preisliste

Type Type Type
803 -955 H Y 75/75A
832A 956 H  V I 1411
884 957 HY 615
885 958A VR 90
878 959 VR 105
5BP1 9001 VR 150
902 9002 VR 150 30
913 9003

Raga AG.
Z ü ric h  Löw enstraße 17 T e l .  27 2664  

' B itte  beachten Sie unsere neue Adresse

Kleine, billige 
Messinstrumente

und vieles anderes 
linden Sie 
in  unserem neuen

Katalog-Nachtrag
Nr. 7

Dieser, sowie die illu s tr ie r te  
H am m arlund-E  sie w ird  
Ihnen auf W unsch sofort 
kostenlos zugestellt.

tto k b ü o À ta i

Tel. (031) 2 91 12 
Marktgasse 22
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OLD MAN Basel. Dezember 1948, 16. Jahrg., Nr. 12

Mitteilungsblatt der Union Schweizerischer Kurzwellen-Amateure 

Organe de l'Union Suisse des Amateurs sur Glides courts

I N H A L T S V E R Z E I C H N I S

E d ito r ia l
USK A -G eneralversam m lung 1949 
Assemblée Générale 

de 1TJSKA 1949 
U S K A -K a lendcr 1948/1949 
Resultate d. Bereitschafts­

übung, 13./14. Nov. 1948 
\ \  'e i h nachts - W ettbe we ri >
Contest de Noël
M ehrband-Antenne
Messung d. M odulationsgrades

D er T rans is to r
D X -N ew s
REE
V H  F -News 
Sendekonzessionen 
Bücherei d. Funkam ateurs 
C om m unica tion  du TM  
O rtsgruppen-Be richte  
Com m unications du trésorie r 
Adreßänderungen 
I I  AM-Börse

*

K e n n e th  B. W arne r "j*
En septembre nous parvenait la  tris te  nouvelle de la m o rt subite de K. B. W arner, 

secrétaire général de l ’A .R .R .L Pour la p lu p a rt d ’entre-nous, et en p a rticu lie r les 
lecteurs du QST, K B W  n ’é ta it pas un inconnu. Songeons seulement il ses b rilla n ts  
éd ito riaux, dans lesquels i l  savait si bien com m enter l'a c tiv ité  des amateurs. Nous 
nous souvenons île son style, par exemple dans un a rtic le  ou i l  dé criva it l< dangi i 
d accident dans une station d ’am ateur. V o ir l éd ito ria l ile 1 O ld Man de ju i l le t  de 

cette année.
Bien peu d ’entre-nous, certa inem ent, savent to u t ce que nous devons a l ’am ateur 

W arner. Nous nous devons de donner ic i, ne serait-ce qu’en quelques lignes, un 
aperçu de sa vie, qui lu t consacrée pendant près de 39 ans a l ’am ateurisme. Kenneth 
entra dans l ’ A.R.R.L. en 1919, au m om ent, où après la prem ière guerre m ondia le , 
l’amateurisme é ta it tombé à zéro. I l réussit en très peu de temps à rem ettre  sur pieds 
l ’ac tiv ité  îles am ateurs aux USA. Le nombre des membres de 1 A.R.R.L. s’accrut 
rapidem ent. W arner pa rv in t à persuader le gouvernem ent, de la va leur de 1 ama-
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tourisme. I l  dém ontra son im portance en temps de pa ix, lors de catastrophes na­
ture lles de même qu ’en temps de guerre. Les amateurs puren t reprendre à nouveau
tota lem ent leu r ac tiv ité , paralysée par la guerre.

Dès son entrée dans 1 A.R.R.L., W arner repr t  la pub lica tion  du QST, en é tro ite  
co llabora tion avec H ira m  Percy M axim , qu i fu t pendant des années l'in ou b liab le  
I îesident de I A.R.R.L. En I an 1920, après une longue et dure lu tte , l ’am ateurism e 
fu t leconnu o ffic ie lle m e n t et consolidé pour 1‘avenir. K. H. W arner p r it  aussi une 
grande pa rt dans le développem ent de I électrotechnique, en pa rticu lie r dans le dom aine 
de la lampe à \ ide et 1 evo lu tion  de la technique des hautes fréquences. Dans toutes 
h s conferences in ternationales, depuis 20 ans. de même que lors de pourparlers avec 
les adm in istra tions, W arner é ta it tou jours le p rinc ipa l représentant des amateurs. 
A insi, i l  parla au nom ties O.M’s lors des conférences de W ashington en 1927, 
M adrid  en 1932, Le Caire en 1938 et en dern ie r lieu à A tla n tic  C itv  en 1947. Son

# • f I* *
activ ité  ne fu t pas non plus paralysée pendant la deuxième guerre m ondiale. I l m it
sur pied le réseau d ’urgence de guerre. A insi, les amateurs des USA puren t se rv ir leur
pays, bien que 1 emission norm ale d ’am ateur fû t na ture llem ent in te rrom pue. De ce 
fa it, la co llabora tion des amateurs avec les instances m ilita ire s  fu t très é tro ite  et 
considérablem ent renforcée et cela restera ainsi à l ’avenir. Tous les réseaux existants 
encore au jou rd ’hu i aux USA sont les fru its  du tra va il intense accom pli par W arner.

Soyons convaincus que cette adm irab le ac tiv ité  de K. R. W arner a eu une in fluence 
p rim o rd ia le  sur l ’amateurisme dans le monde en tie r. Nous autres OM suisses en 
p ro fitons  également. Nous ne pouvons m ieux rendre hommage à Kenneth R. W arner, 
qu’en poursu ivant notre tra va il dans la même voie.

Im  September e rre ich te  uns die trau rige  N achrich t vom plö tz lichen H ingang 
von K. R. W arner, dem Generalsekretär der ARRL. Den nie sten von uns und 
speziell den QST-Lesern w ar K R W  ke in  Unbekannter. Denken w ir  nu r an alle 
seine glänzenden E d ito ria ls , d a rin  er alle Angelegenheiten der Am ateure im m er 
w ieder in  souveräner Weise behandelte und darstellte. W ir  e rinnern  h ie r nu r an 
ein kleines Reispiel seiner Schreibweise, w ie er die U n fa llg e fa h r in e iner A m a­
teursta tion  behandelte, siehe O ld M a n-E d ito ria l vom J u li dieses Jahres.

W ohl die wenigsten von uns ahnen, was w ir  Am ateure W arner alles zu v e r­
danken haben. Es geziemt sich an dieser Stelle, einen, wenn auch nu r ganz kurzen 
Ü be rb lick  zu geben von seinem Lebenswerk, das seit fast 30 Jahren dem A m ateu r­
wesen gew idm et war. Im  Jahre 1919 t ra t  Kenneth in die ARRL ein, in  einem Z e it­
punkt, als das Amateurwesen nach dem ersten W e ltk r ie g  ganz am Roden lag. Ih m  
gelang es damals sehr rasch, die Am ateurbewegung in den USA w ieder in  Schwung 
zu bringen. Die M itg liede rzah l der ARRL stieg rasch an. Es gelang W arner, die 
Regierungsstellen von der W ic h tig k e it des Amateurwesens zu überzeugen. E r zeigte 
seine N ü tz lich ke it sowohl in  Friedenszeiten bei N o tfä llen  und N aturkatastrophen 
wie auch in  Kriegszeiten. Die Harns w urden w ieder vo ll anerkannt, nachdem w äh­
rend des K i ie ees ih re  T ä tig ke it lahm gelegt war.

Schon bei seinem E in t r i t t  in  die ARRL übernahm W arner die Herausgabe der 
QST in  enger Zusam m enarbeit m it  H ira m  Percy M axim , dem ebenfalls u n ve r­
geßlichen lang jährigen Präsidenten der ARRL. In den 2 0 e r Jahren wurde das A m a­
teurwesen nach harten und langen K äm pfen gesetzlich anerkannt und gefestig t 
fü r  alle Z u ku n ft. K. R. W arner nahm aber auch A n te il au vielen Entw icklungen
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der E lektronentechn ik , speziell in  der Anwendung der Vakuum röhren und im  Aus­

hau der e igentlichen H ochfrequenztechnik.
In  a llen  in te rna tiona len Konferenzen der vergangenen 20 Jahre sowie auch 

bei Verhandlungen m it der A dm in is tra tio n  war W arner im m er der H au p tve rtre te r der 
Am ateure. So sprach e r im  Namen der Harns an den llad iokonferenzen 1927 in  
W ashington, 1932 in  M adrid , 1938 in  K a iro  und zu le tz t 1947 m  A tla n tic  C ity .

Seine A k tiv itä t erlahm te auch im  zweiten W e ltk rie g  n ich t. E r zog die K riegs- 
R ad io -N o th ilfe  auf. So konnten die U SA-Am ateure ih rem  Lande dienen, obschon 
die normale Amateursenderei n a tü rlich  unterbunden war. Dadurch w urde die Z u ­
sam m enarbeit der Am ateure m it den m ilitä rischen  Stellen nur enger gestaltet und 
bedeutend verbessert auch fü r  zukün ftige  Notlagen. Auch alle heute bestehenden 
T ra ffic -N e tz e  in  USA, stets einsatzbereit fü r  alle d ring lichen  Fälle, sind au f lie

rege T ä tig k e it W arners zurückzu führen.
Seien w ir  uns bewußt, daß dieses erfo lg re iche W irken K . B. W arners sicher 

das Amateurwesen in  der ganzen W e lt be fruch te t hat. Auch w ir  Schweizer Harns 
p ro fitie re n  davon. W ir  können das Andenken Kenneth B. W arne r am besten 
ehren, wenn w ir  als Am ateure in  seinem Sinne w e ite r arbeiten. HB9BX

USKA-Generalvepsammlung 1949

A nläß lich  der letzten l)V  in  Bern vom 31. O ktober 1048 wurde das Datum  fü r  
die nächste Generalversam m lung der L SK A w ie fo lg t festgelegt:

Sonntag, den 30. Januar 1949 in Fribourg

W ir  b itte n  schon heute alle O M ’s, sich sowohl Samstag w ie Sonntag den 29. und 
30. Januar 1949 fü r  ein frohes T re ffe n  in F r ib o u rg  zu reservieren. Nähere E inze l­
heiten erscheinen im  Januar-O ld  Man. Cu at I l i  73 H B JB X

Â§s€mblée Générale de l’USKA 1949
La dern iè re Assemblée d e s  Délégués, ten iiue à  Berne le 3 1 .  1 0 . 1 9 4 8  a fixe la 

date de la prochaine Assemblée Générale de 1 USKA, au:

Dimanche, 30 janvier 1949, h Fribourg.

Nous prions tous les O M ’s de réserver dès m ain tenant leur samedi 29 et dimanche 
30 janv ie r 1949 pour un joyeux rendez-vous à F ribou rg . Des détails seront publies dans 

roid M ail du mois de janv ie r. ( :“  at F r - 73 H B9BX

USKA-Kalender 1948/1949
18. Dezember 1948: H e lve tia  22 Kanton Zug
19. Dezember 1948: W cihnachts-Contcst

2. Januar 1949: H elvetia  22 Kanton Glarus
15. Januar 1949: H e lve tia  22 Kanton U r i
30. Januar 1949: Generalversam m lung der USKA

Jeden Dienstag abend ab 2000: I KW - le s t  aul u9 Mc
Der U SKA-Rundspruch fä l l t  am 26. Dezember aus. 9CA
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R esu ltate  d e r B ere itschafts iibung

vom 13./14. November 1948

Gesam tbeteiligung: 55 Stationen

HB9J, K. S, X , AA, A W , BJ, BP. BS. BT. BW , BX CA. CB, C I, CK, CS,
CX, DD. DG, D K , D T , DZ, EC. EF, E l, EQ, ES. EC, EW . KE, KE. KM, EQ,
FS, KY. FZ, GF, 1GP, GR, GS, GU, GZ, H A , HC. I1K. HQ, U T , H Y , HZ IC,
IE , IL ,  IO , IZ .

A ni Ie le phon ie -llu nd -Q S O  nahmen te il:

H B 9H Y  (Le its ta tion ), BW . AA, EC, IE, GS. DG. HK. DK. FE, FM, GU, S, 
BJ, FQ. CK. CB, 10.

A u f die \  e rö lle n tlich u n g  der W e tte rka rte  müssen w ir  lü r  diesmal verzichten, 
da d.e S ituation am betr. Morgen, meteorologisch gesehen n icht interessant war. 
L b t Itiagungstechniisch wurde das Ziel e rre ich t: Ü be rm ittlung  säm tlicher W e ite r ­
meldungen an eine zentrale Stelle inn e rt kürzester Zeit.

Schweizernetz C\Y ; eingegangene Rapporte: 18:

Call Kanton Ae

H B9X ZU 15
H B 9A W GE 15
H B9BX SH 15
HB9FQ GR 15
H B9FF GE 14
HB9GU BS 14
IIB9GS EU 14
11B9EQ VD 13
HB9GF ZU 13
HB9EW ZU 11
HB9C1 FR 9
HB9HQ ZU 9
H B 9IC NE 9
HB9BS BS 8
HB9DZ BE 8
H B9FY BS 7
HB9GZ SG 7
H E9R D X BS hrd 1616 Kantone

9CA

Inserate im A I  H MANUL U 111 M l  Ì  bringen Erfolg
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W eihnachts - W ettbewerb

/. Dal uni: Sonntag, den 19. Dezember 1948.

2. Zeit: 0000 bis 0845 und 0930 bis 1200 l l l ìT .

3. Teilnahmeberechtigt sind olle I I 119 und 1111911 s.

4. Jeder 11119 soll versuchen, m ög lichst viele QSO's m i t  ändern 
H B 9 -Stationen zu tätigen.

5. Bei jedem QSO soll eine, aus 8 Zeichen bestehende, Kontroll- 
gruppe ausgetauscht werden. Dese Gruppe setzt sich zusam­
men aus dem BST-Rapport, der fortlaufenden QSO-Nununer 
(01 bis 99), einem Brachst rieh und den zwei Buchstaben des 
betreffenden Kantons, in welchem sich die Station befindet. 
Beispiel: code 56901/Z U ; code 57902/Z U  usw.

6 . Die Stationen arbeiten ausschließlich auf dem 40 m - und 

SO m-Band.

7. Mit der gleichen Station ist pro Band nur ein QSO gestaltet.

8 . Die QSO zählen: auf 40 m 3 Punkte
auf 80 m 2 Punkte

9. Verbindungen mit Lokalstationen, d. h. weniger als 10 km 
Distanz zählen nicht.

10. Es muß ausschließlich in Telegraphie gearbeitet werden.

11. Die Empfangsamateure versuchen, möglichst viele QSO s zu 
beobachten, mul Codegruppen aufzunehmen.

12. Jeder Teilnehmer sendet dem TM einen Rapport, der bis 
spätestens den 22. Dezember der Post übergeben Werden muß.

13. Die zehn bestklnssierten I I 119 und HB9Rs erhalten die VSKA- 
Anerkennungskarte. D e  Resultate werden im Januar-Old Man 
veröffentlicht.



WRMP - — W . . . - « ,  11 J H  J IIIJl 111 l. l  i p U I . J I L I I I I j l . l l l l  J .

☆

Contest de Noël

/. Dote: Dimanche, le 19 décembre.

2. Heure: 0600 à 0845 et 0930 à 1200 HUT.

3. Tous les HB9 et tous les HB9R's peuvent part’ciper a ce contest.

4. Les IIB 9 feront le plus grand nombre possble de QSO's 
avec d ’autres stations HB9.

5. Dans chaque QSO les correspondants échangeront un groupe de 
contrôle se composant du rapport RST, du numéro de QSO 
(01 h 99), une barre de fraction et les deux lettres du canton, 
dans lequel se trouve la station. Exemple: code 56901jZ H ,  
57902/Z H  etc.

6 . Les stations travaillent exclusivement dans les bandes des 
40 m - et 80 mètres.

7. H n'est permis d'effectuer qu'un QSO seulement par bande 
avec une stat on déterminée.

8 . Les QSO's compteront: sur 40 m 3 po nts
sur 80 m 2 ponts

9. Les QSO's locaux, c'est-à-dire QRB moins de 10 km ne seront 
pas comptés.

10. I l  n'est permis de travailler qu'exclusivement en télégraphie.

11. Les HB9R's observeront le traf c et essayeront de capter le 
plus grand nombre de code possible.

12. Tous les part ci pants enverront un rapport au TM  qui devra 
être remis à la poste au plus tard le 22 décembre 1948.

13. Les d X premiers classés des HB9 et f/B9R's recevront un 
diplôme. Les résultats seront publiés dans l'Old Mau du mois 
de janvier.

9 CA
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Mehrband - Antenne
Seit «'ini »«mi .lain« mi w'o.rdrii im den Vmaleurzoitsehri I Ion ausschließ lich It i d i t  -c* #

autennen, bes«>nders <1 r  s«*geiiaunt<* Holary-Beam s beschrieben. Die Q ua litä t «“îiie i 
solchen A li tonilo ist n ie lli III Frage gesl«*lll. doch w ird  sie f iï r  \ tele H a m s  ails d i\c i-e n  
Gründen n ie lli in Frage kommen.

Fs soll nun w ieder einm al eine Antenne beschrieben werden, «lie von jedem
Ham gebaut werden kann und da*, speziell fü r «len Vnlänger u m  Interesse sein 
w ird . Es ist «lies die Collins-M nitiban«! oder ( .o llm s-M elirba iu l Vntennt*. rune solche 
Antenne w ird  verhä ltn ism äß ig wenig \erwend«*t. und es soll aut die V orte ile  und 
erzie lbaren Hesultate hing«*w iesen werden.

Der S trab le rte il. oder «lie eigen!Ii«*he Antenm* ist ein in «1er M itte  gespeister 
D ipo l, dessen I.ängi* in Meter nach der bekannten I*o rn ic i l.>4 «Iiik.Ii I itcjuenz 
in Me bestim m t w ird . Dabei w ird  v o rte ilh a ft «lie Frequenz «1er Handm itte gewählt,
so daß m öglichst «las ganz«* Hand überstrichen werden kann. W lc lit ig  l i ’u den M .du-
bain'1-Bet rieb ist nun «lie Speisung des Strahlers. Ein H a lbw e llend ipo l hat eine E in- 
gangsimpedanz von ca. 72 Ohm. Hei allen Oberwellen ca. 1200 Ohm. IS im m t man 
nun «las geom«‘ trische M itte l dieser beiden Grenzwerte, so bekom m t man 300 Ohm. 
Die G ollinsatito line w ird  nun m it e iner F«*ederleituiig u m  300 Ohm  gesjuesen. Fs 
ist ein«* impedanzverpassim g von 1:4 vorhanden und das V erhä ltn is  «1er stehenden 
W eilen ist daher auch 1:4. Dieses V erhä ltn is  ist n icht ideal, ist aber ui einer 
G rößenordnung, «laß die V «*rluste ni«*ht stark sein können. au«*h bei Vei Wendung 
\ on Am pbenolkabel. W ar es frü he r n ich t e infach, «-in«* Feederleitung von 300 O lim  
lie r zustellen die möglichst leicht simii sollte, so ist gerade heute «lurch das sehr gut«“ 
300 O hm -Anipheno lkabe l <‘ in<“ id«*al<* Speisideitung gesrhafl«*ii.

Die Fänge <l«“r Speis«*leitung' kann un ter H criicksieh lig im g zweier I lin k te  beliebig 
hu i" «»ewählt werden, wobei na tü rlich  die Le itung so kurz als m öglich gemacht 
und m öglichst senkrecht dem S trah le r zugeführt werden soll.

Punkt I:  Di«* Länge kann so gewählt werden, daß am .send<*.seitigcn Endo der
Le itung fü r alle Bänder praktisch die gleiche Impedanz vorhaiulen ist. so daß m it 
e iner gewöhnlichen Ivopplungsspuk* an den la n k  gekoppelt werd«;n kann. Dust 
Läng«“ ist 20.2 Vb“t«'r fü r  ein«“ Vntenneiilänge n <»n 41 •> M eter f i l a ibweIle aut b0 
und di«* Im pedanz am Sender ist fü r  die Bänder 3.3 « 14 und 2b Vie 1200 O lm i.
Für eine Autennenlängo u m  20.4 Mt*t«*r H albw elle  aut 40 w ird  die Spi'iseleituug
•x»K M eter lau« und l i i r  die Bänd«*r 3 .) bis 2b Me ist aii«“h lu«*r «he Impedanz‘ ' «*
am Sender w ieder 1200 Ohm.

Punkt 2: W ird  «li«“ Speiscleilung m it «“iiiem  G o lliiis -T ra n s fo rm a to r an den
Sender gekoppelt, so kann «In* Le itung  be lieb ig lang gemacht werden, es ßl anei 
auch h ier zu em pfehlen, die Länge so zu wählen, daß sie n ich t * g« * '8 ‘ 'V 8 * '
«1er Wellenläng«« a lle r zu verwendenden Händel“ w .rd . In der lolgenden labe lle  sind 
nun alle b tel W ellenlängen fü r «F.* Händer von b0 10 M eter zusamniengestelh. 
so daß sehr schnell l i i r  gegeben«* V erhältniss«* die Länge d n  Speisideitung gewählt 

werden kann.
Erste Zahlenreihe p ro  Hand fü r  unteres, zweite Beili«“ l i i r  o b e r e s  Haudendej
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H te l W ellen -
länge 80 m Band 40 m Band 20 in Band 1 5 TU Band 10 m Batul

1/ ' 
! 8 10,7 9,(»5 5.35 5.2 2.67 2.6 1.8 1.74 1,34 1,25*.) <.) !
' 8 32,2 28 9 16,1 15.6 8.0 7.8 5.4 5.25 4.02 3.75

.) !
f s 53,5 48 2 26,7 26,0 13.35 13.0 8.9 8,7 6,7 6.25

7 /
' 8 75.0 b i .) 37.5 36.4 18.7 18,2 12.5 12,2 9.4 8,7

9 /
'S 48.2 46 7 24.0 23.4 16,1 15.6 12.1 11.3

11 /
! 8 29.4 28 5 19,7 19.1 14,7 13.7

13 / 8 34.8 33 8 23,3 22.6 17,4 16,2
15 /

' 8 40,0 39.0 26,9 26,1 20.1 18.7
1 7 /

/  8 45.5 44.2 30,5 29.6 22,7 21.2
19 /

< 8
, 1  4

34,0 33.0 25,5 23,7
J 1 /

/  8 37,6 36 5 28.2 26,2
23/ sci n . 41.2 40 0 30.8 28.7

/ s 44.8 43 5 33.5 31.2

Sehr w ich t ig  ist nun aber■ hei solchen Antennen die Länge und die R ich tung. N o r-
...................r '  ............ ,,, in u p u -u  unîmes

gewählt. Man bekom m t dann e ine Länge von 41,5 Meter. Diese Länge hat nun den 
Nach te il, da Is he i 10 M eter die R ich lw irku n g  schon s ta rk  ausgeprägt ist. F ü r den 
Am ateur, der auI m öglichst allen Rändern arbe iten w i l l,  ist an Stelle der 40 M eter
Antenne eine solche von 20 M eter, genau 20 4. zu em pfehlen. A u f 80 M eter läß t sieh
dam it noch sehr gut arbe iten und au f 10 M eter ist die S trahlbündelung noch n ielu 
zu scharf. Man tut nun gut, vor der Montage der Antenne die r ich t ige  Lage oder 
R ich tung der Antenne zu bestimmen. Bekanntlich ändert sieh der horizontale A h- 
s tra h lw inke l m it  zunehmender Oherwellenzahl. F ü r e in in der M itte

gegeben.
l i i r  verschiedene ( )berwe Heu die \h.->(raliIw inkel in

Antennenlänge 80 M 40 M 20 M 15 M
41,5 M eter 90 54 36 22 5
20,4 M eter 90 90 54 42

gespicsener 
Pa he Ile an-

10 M 
17,5 (Arad 
86 Grad

Die W in ke l beziehen sieh au I die L in ie  des Vntennendrahtos. also e in W inke l von 
90° ist re ch tw in k lig  zum Antennendrah t. U nte r 90« s ind 4 H auptstrah len vorhan­
den. D ie Nebenstrahlen sind nur fü r Loka lve rkehr w irksam , fü r DX kom m t me istens 
nu r der Ila u p ts tra h l in Frage. D ie m it  zunehmender Oherwellenzahl steigende 
S trahlbündelung g ib t dem Antennensystem w ie he i e iner R ich tantenne eine Le istungs- 
Verstärkung und hei den kürzeren Bändern kann schon m it  ca. 2— 4 dl» Ga in gerechnet 
werden, dieser W ert steh t e inem 2 E lem ent-Beam n ich t v iel nach.

Abschließend w ird  m it e inem Be isp iel geze igt, w ie m it  2 Antennen praktisch 
alle  R ich tungen bestrichen werden können, die fü r e in gegebenes Band norm a le r- 
wcise erre ichbar sind. Dii* in der F igur geze ichneten R ich tungen stim m en genau 
zur N o rd— Süd-R ich tung und s ind e iner A z im u tka rle  entnom m en m it Zentrum  
Schweiz (Schwarzenburg). D ie F igur kann also praktisch in der ganzen Schweiz 
als Lageplan verwendet werden. Ls ist m it e iner solchen Anlage m öglich, sehr gute 
D X -V erh indungen zu erhalten und die Verw endbarke it au f den Bändern von 80— 10 
M eter läß t die S tation sehr un iversell arbe iten. W ird  zur Vnpassung ein C o llins- 
trans fo rm a to r verwendet, so kann durch Rarallelsehalten der be iden Spo isele itungen.
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5 trahlunq j  A nagramme zvteier MuiHbond-Ardennen.

R i c h tu n g e n  w in k d t r c u  m i t  Z e n t r u m  S c h w e i z  (Q T H  v. K B 9 D 5 )

c»o
27 0

180e

s
m it  »len zwe i Antennen »‘ ine gute Rundstrahl-Antenne erhalten  werden, deren Feld 
horizonta l po la r is ie rt ist, was bekanntlich  eine bessere He iehwe ite g ib t. D ie Höhe 
der Antennen sollte  m indestens zw ischen 12 und 16 M eter sein, da m it der ve rt ika le  
S trah lw in ke l n ich t zu groß w ird . Die 4ö() R ich tungsd ifferenz der be iden Antennen 
genügen fü r  e ine gute E ntkopp lung und m itte ls  3 Masten können die Antennen in 
D re ieekfo rm  gespannt werden.

Der Schre ibende hat m it  e iner solchen Anlage seil Januar 1948 a lle in  au f 
20 M eter in Fon ie m it  über 90 Ländern QSO’s gemacht, e in ige seltene P r io r itä te n  
e rre ich t und m it  44 USA Staaten bestätig te Verb indungen getätig t. Zw e i Röhren 
807 pp speisen diese C o llins-M ultiband-A n tennen . Diese Erfolge, (ohne Tag und 
N ach t am T X  zu sein) d ü rfte n  s icher manchen anspornen, bei Antennenpro jekten au f 
dieses System zu gre ifen. HB9DS

229



Messung;' des Modulationsgrades 
mit dem einfachen Peak-Voltmeter

Im  lolgenden soll als Krgänzung «Ics vo.i HB9GA im  O ld Man N r. 4 Iteseli rie - 
hemm Modulationsgradanze igers ein weiteres. sehr einfaches Meßgerät geze igt w e r­
den. Dieses erlanh l das sehr genaue Messen jedes AM -M odulationsgrades von Sendern 
aul praktisch sehr e infache Art durch Verwendung des P eak-\ o ltm eterpr inz ips.

I

Metz

P

^  I : K a lib rie ren
2: M odula i ionsgrad messen

L C j :  Schwingungskre is fü r  das betreffende Band
Mj : Schut/w iderstund I Megohm
lh>: W iderstand 50 k  Ohm
l ’ j : Po tentiom eter 50 kO hm . linear 
1*2 : Potentiom eter 500 kO hm

Pap ierkondensator 0.01 pp  
( : k le k l ro lytkondensa lor 8 pp

I : N et/.transform ator
\  : Duo-D iode

.1: pA -M ete r (Galvanometer z .B . 100 p A Pndaussehlag 
I): D ruekkon tak l

/  i m k l i o n s w e i s r

Bekanntlich ist bei e iner am plitude..m odulierten Schwingung der M om entan- 
wert der W eehselspannung
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11
I

M om entanwer i der W echselspam iung

\ i T - Sche ite lwerl des 1 rägers

it =  t i , 1 m s u fit sin tot in — Modulât ionsgrad

M = Modu lat ionsk re is! requenz

1 (') = Trägerkre isfrequenz

setzt mau tu - 1 100'» o M odula tion so w ird

V

11 2 l i  1

Das lie l>t. hei lOOOo M odulation erre ich t der Sehe itelwert der H ü llku rve  die 
doppelte Größe des unn ioduherten Prägers. i t ' i  Zwischenwerten bestellt L inear itä t 
/.w ischen in und II. Zum Beispiel he i m ()..> ->0u(> w ird  li 1.5 Ut  usw.

Diese Tatsache w ird  in unserer Vnordnung auge wendet. M il S te llung 1 des 
Schalters S w ird  zur K a lib rie run g  des lin g e rs  genau die halbe verfügbare G le ich ­
spannung als negative Vorspannung ties Peak-Y o ltn ieters abgegr ilfen. Die K a l i­
b rierung e rfo lg t nun so. da Is m itte ls  de i Po tentiom eters Po die Gle ichspannung 
sowe it reduz iert w ird  Ins im pA -M ete r e in k le iner Misseldag festgestellt w ird .
Durch Kurzsoll ließen des W iderstandes Hj kann dieser Punkt sehr genau e ingeste llt 
werden. D ie r ich t ige  E inste llung  ist dann vorhanden, wenn der S trom  gerade n u ll 
geworden ist. Jetzt we its mau. dais der Sehe ilelwert der I rägerspannung gle ich der
negativen Vorspannung der D iode Dt. D ie Ankoppluug ties Sehwingungskre ises an 
den Sender, dessen Abstim m ung und die E instellung des Potentiometers Po i la r i 
nun n ich t m ehr verändert werden. Schaltet man nun aut Stellung 2 um <vModu-
lationsgrad messen so w ird  der D iode eine der S tellung ties Potentiom eters P j e n t­
sprechende größere \ orspanmmg gegeben. D.eses Potentiom eter kann nun d irekt 
in On M odulation gee icht werden. Bes itzt cs linearen V erlau f, so kann e infach
der D rehw inke l zw ischen 0 und l()t)o„ in te rp o lie rt werden. Wenn z. B. gewünscht 
w ird  daß der Modulationsgrad bei Besprechung des Senders 80o/o n ich t überste igen
soll, so w ird  e infach das Potentiom eter P. auf die S tellung 80<>o gebracht, und
der M odu la to r w ird  soweit ausgesteuert bis das P eak-Vo ltm eter gerade beg innt 
Strom anzuzeigen.

Durch entsprechende Bemessung des W iderstandes U j resp. Potentiometers 1 j 
können auch M odulât onsgrade von mehr als l()()o,, gemessen werden.

Ms Röhre kann jede gewöhnliche Duo-D iode verwendet werden, wie sie auch 
m Em pfängern zur D etektion und zur Regelspaunungserzcug iing ange tro lfe il w nd. 
Die zwe ite D iode w ird , wie e rs ich tlich  Dt zur Erzeugung der e rfo rderlichen  G le ich ­
spannung verwendet. D e  m ax im ale Belastung des rränsfo rm ators ist dabei außer­
orden tlich  ger ing bei 200 V W echselspam iung nur ca. 2 m \ .

D ie E in r ich tu n g  bes itzt n a tü rlich  die \  o r- und Nach te ile des P e a k-\o ltn ie te rs  :

Vorteile: M isolute, von der K u rven fo rm  unabhäng ige Messung des Sche ite l­
wertes (zur \ erm e idung eines Fehlers, hervorgerufen durch die A n la u f-E M K  dei 
E lektronen in der D iode, soll die verwendete Gle ichspannung groß sein z. 1». 
100 b is 200 V o lt i .  S trom los igke it im abgeglichenen Zustand, d. h. in unserem 
Fall ke ine Bedäm pfung des Schwingungskre ises.

A achteile: N u r fü r re lativ große Spannungen verwendbar. Bei unsachgemäßer
Bedienung besteht G efahr fü r das hoehem plindliehe p A-Mete r. les w ird  deshalb e m p ­
fohlen, den Kurzseh lußkontakl des W iderstandes H| als D ruekknopfkon takt auszu­
b ilden, der nur fü r  genaue Messung gedrückt werden soll. I1BOHO
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.s sind jetzt noch zwei fragen zu behandeln:

I. W arum  ist die obere Frequenzgrenze 10 Me bei e iner K T.. wo man doch m it 
K r ista lld ioden bis ins I  KW und \  11F-Ceb iet hine in arbe ite t?

"  ^0^0 * '  "d l <lci - berüch tig ten R ückw irkung vom K o lle k to r auf den E m itte r 
z i i i i i f  k? I Vuode . . . (» itte r. bei Prioden *

I ln diese beiden Kragen zu beantworten. und» 111:111 etwas t ie fe r in die M ater ie e in- 
dringen und a tò lli dann au f Vorgänge, die in ih re r W irku n g  bekannt, aber theo- 
retiseb iiuell we itgebender A bklärung bedürfen.

D ie H l l .  sagen dazu, es gebe negative  ....  ..... I pos itive S ilikone. M it „C ” a-
l i ie n  S ilikonen kann ke ine K r is ta lltr io d e  gentaeht werden, dagegen e in pos itives 
S iliko n  7..lì, G erm an ium ) ist gee ignet da fü r.

_ Mn Berührungspunkt zw ischen K nü lle , und (.er,na ,m im  entstellen sogen:......Ir
Holes), die ,-lektrUch neutra l s in k  Was diese „K ö c h e .- s ind. « ,11"  Gegen­

stand eines we iteren Utfsatzcs sein. W er I te sebo,, „a lleres darüber w iss ..
lese. , , „  E lcktrom cs „ach. Auf keinen Kall sind es K leklronen. die am B e rü h r ,, , ,« - 
I-unkt Ire , werden. Diese U rb a r  wandern m it  g rober G eschw indigke it vom c r- 
  «'•■■fllirungsptink, der Vbvrflürhr  des Germ a  locke» entlang und kom ­
m t u bere its nach e iner ze lim i,,Ilionsteh Sekunde am K o lle k to r vorbe i. Die Ge- 
se iw in  ipl< "  de I Korbe, entlang der O b e r i lächc des German ium» w ird  zu 1UUU nt

Ij-'o 'V U ,n d ;; fo rn i i  sind die. Köcher n ich t E lektronen, denn E lek tro ,,-,,
die m ate r ie ll gebunden s ind, haben nur Schneckentempo: D ie Köcher kom m e,, da
am Hände des German,,,,,,» n ich t re fle k t ie rt, auch n i e  „d ir  zurück. Der K o l i k -
lorberuh rungspunkt e m it t ie rt ke ine Köcher Daher I „ r n  ke ine Köcher m ehr m,
den U n t  erpunkt zurück, weder seine eigen rat,gesandten noch jene die der Kob

inom  z i  i ! a'wr r  *.!“  * « » ..... .......«  »«««»• . „ f  de,
•e 2.;In p u t k le in  und re la t iv  unbedeutend.

k . II L, A,,SfÜl,r,,Mft.. ....... .. s ind die Dräh tehen E m itte r und
K o lle k to r ü ÜOo cm vve.t e n tfe rn t. G e lingt es diesen Abstand k le ine r zu machen und

die 'f, M . ‘r * "  l,#heren ^ “ ' • " » ‘•Spannungen zu arbe iten, so w ird  dam i,
L m , .  ‘ m f l l^ g ' < ‘iize nach höheren Frequenzen b in  verschoben. D urch höhere
Ko ek Urspannungen werden die Köcher schneller, som it w ird  die Kaufze i. E m itte r- 
K Irk to r  k le iner, und durch kle ineren Urständ derselben w ird  die L a u fze it noch- 
m a l, kurzer. W ie w e it man dies tre iben kann ist noch n ich t bekannt. /Frage 2.

zur E rm 't l ' " '  Sa<1" ' M  »‘ läu te rn , W ie verhä lt sieh d ie Löcher,netlgc

in n l T r 7 7  , "  K m U a h e " 5 icl' Köchermengc und K o llek to rs trom  
zu, mandi I Im  Hnhezustand c u e  durch die E m itte rba tte r ie  gegebene Spann.,,,.
•m  Knut er. Ls entsteh t eine bestim m te Menge .K ö c h e ,-. Diese Köcher bew irken 

C,M bestim m te r S trom  durch den K o lle k to r fließ t.

Schwankt die Em itterspannung in, T ak le  der angelegten Spam   »„ ändert
die Kochermenge proportion,,! und dam it der K o llek to rs tro m  auch \ro f io rH nnul 
W ie wett diese L ln e n tä t gebt kann h ier noch n ich t angegeben werden

W> " n,l<" *« Aufsatz bewußt n ich t :........ ine w örtliche übersetz,,,,.
g, .alten und a n e , den Vulban und d e Ite ihenfolge geändert, um e in etwas ale

 ........ . K n s ta llie ,„de geben z.n können. M e le  Kragen, die siel, einen,
„ I  dieser, Zusammenhang noch stellen, w urde »eh „ ic h , ve rö ffe n tlich , und sind
zum g ioßcn le . l  noch m A bk lärung begr iffen . IIB9F1



W A C  W A C E

W A S  W P R

D X C C  Wkd K Z 5

W A Z W A C C

W B E  O R L A N D O  R. C.  A W A R D

H B E  N A S H V I L L E  R. C. A W A R D

B E R T A  D E C A G O N  C E R T I F I C A T E

E M P I R E  D X  W A P

W . A . V . E .  H E L V E T I A  X X I I



Aux DXmen suisses!

Au seu il de la nouvelle saison, nous avons le p la is ir  de vous présenter une co l­

lec tion aussi complete que possible de tous 1rs D iplômes et C ert ifica ts  qu i, dans le 

monde en tier, ont été créés pour récompenser d une façon tang ib le les heures d ’ in ­

te lligen te  persévérance et de louable hab ileté, passées aux aguets d 'un rare DX.

Nous avons tenu a c ite r les textes dans leur langue d orig ine, ma is nous restons 

vo lontiers à dispos ition des (J \I  qu i aura ient quelques doutes quant à l'exac te  in- 

te rp ié ta t io n .

M a intenant à vous!

Appuyez sur votre m a n ip u la te u r. . .  e t bons DX, Un i, . . . sans o u b lie r qu ’en 

observant les règles internationales de bon tra f ic  et de courto is ie vous m a intiendrez 

très haut le prestige de I amateurisme 11B.

C. de Buren, HB9AIV  

I S K A -In te rna tiona l Relations O ff ice r

Worked All Continents (WAC)

I  he In te rn a t io n a l Am ateur Radio Un ion issues the W orked A ll Continents 
I W A C ; award to licensed amateurs who subm it confirm ations o f tw o-w ay com ­
m un ication w ith  an am ateur station in  each of the six continenta l areas o f the w o rld .

I he requ ired areas arc N o r th  Am erica, South Am erica, A fr ica , Europe ( inc lud ing 
European Russia), Asia ( inc lud ing  As iatic  Russia) and Ocean ia (Austra lia, New Zea­
land, the P h ilip p in e  Islands, the Netherlands East Indies, and most o f the P ac ific  
Islands).

U nder the  rules o f the U n ion govern ing the issuance o f W AC certificates, the 
app lican t m ust be a m em ber o f the national am ateur society o f the country  in 
w h ich lie n o rm a lly  resides.

No lee is requ ired from  such applicants. Persons res id ing in  a country not re- 
p iesented in  TARU must pay a fee o f 50 cents to the Headquarters before a c e r t i­
fica te  can be granted.

A pp lica t ions should 1m; sent to the Headquarters o f the national am ateur society; 
i f  there is none, they m ay be sent to  I nion Headquarters, rare of ARRL, 38 La Salle 
Road, West. Hartford  7, Conn. (U .S .A .)

T w o types o f certificates are ava ilable: the regular award, and a special one 
fo r telephony.



Worked All States (WAS)

An a ttrac tive  ce rt ifica te  is o ffe red  by ARRL to those radioam ateurs who w o rk  
a ll 48 o f the U n ited  States. W r it te n  p roo f o f such contacts in the fo rm  o f QSL 
cards o r other w r it te n  co n f irm a t io n  is requ ired. The W AS ce rt if ica te  is ava ilable 
to  a ll amateurs, upon proper qu a lifica t io n , regardless o f  a ff i l ia t io n  o r n o n -a ff i l ia t io n  
w ith  any organ ization: ARRL m em bership is not a prerequ is ite .

Prewar cards are acceptable and m ay be combined w ith  those resu lting fro m  

postwar operation in m ak ing your application.
No special award is made for postwar w ork.
One cert ifica te  on ly is issued to each am ateur who qua lifies under the award rules.
I f requested, endorsements are issued in  recogn ition o f W AS on a p a rt ic u la r 

band o r by a p a rt icu la r mode and are appended to the in it ia l award, (.a ids must list
in fo rm a t io n  supporting any cla im  to special endorsement.

I f ,  fo r  example, you are app ly ing fo r a ,.28 M e/phone“  W AS endorsement, 
exam ine your cards ca re fu lly  before sending them  to Headquarters to  make certa in 
tha t each lists data prov ing th a t your contact was made on 28 Me. and on phone. Do

not add your own hand o r mode indicators.
Endorsements are granted on ly  on the basis o f in fo rm a t io n  w r itte n  on the card 

by the operator o f the station w ith  w hich you have made contact. Many requests 
fo r endorsements have been refused because applicants a ltered cards o r added then-
own data. I f  you already holds W AS and apply fo r an endorsement, please send
your ce rt ifica te  along w ith  the cards supporting you r cla im .

Here are the few simple, rules to follow in app ly ing fo r the W AS aw ard:

1. Tw o-w ay com m un ication m ust be established on the am ateur bands w ith  a ll 48 
U n ited S tates; any and a ll am ateur bands may be used. A card iro m  the D is tr ic t 
o f Colum b ia may be subm itted in  lieu of one Irom  M ary land .

2. Contacts w ith  all 48 States must be made fro m  the same location. W ith in  a g iven
com m un ity  one location m ay be defined as from  places no tw o ot which arc 

more than 2.» m iles apart.
8. Contacts may be made over any period o f years, and may have been made any 

number o f years ago. prov ided on ly  that a ll contacts are from  the same location.

4. QSL cards, o r o ther w r it te n  com m un ication, co n f irm in g  the necessary tw o-w ay 
contacts m ust lie subm itted lo ARRL Headquarters.

5. S u ff ic ien t postage must be sent w ith  the confirm a tions to finance th e ir  return . 
No correspondence w i l l be re turned unless su ff ic ie n t postage is tarn ished.

6. The W AS award is ava ilable to a ll amateurs.
7. Adress a ll applications and con tinua tions to the:

Communications Department. l.R.R.L.

■'IS, La Salle Road

IV  est I la r i  lord, t'onn. ( I .S.A. )



DX Century Club (DXCC)

The rules under w hich the D X  C entury C lub Aw ard w ill be issued to amateurs 
who have worked and confirm ed contact w ith  100 countries in the postw ar period 
fo llow . They are e ffec tive  fo r contacts made since Novem ber 15. 1945.

The new award is ava ilable to any amateur who works 100 countries from  
November 15. 1945. and who subm its satisfac tory confirm ations to AR RL. P rew ar 
holders o f the DXCC award and those who m ay have rece ived certificates fo r  work- 
based on combined prew ar and postwar w ork  also may apply upon proper presentation 
o f 100 postwar confirm ations. The new certifica te  Avili be m arked to d iffe re n t ia te  i t  
Irom  awards prev iously made. Stations may now w ork  for endorsements to c e rt ify , 
in steps o f 10, you r countries con firm ed above 100. These w i l l take the fo rm  o f 
a ttrac tive  stickers or coupons to be attached to  the postwar certificate .

1. The C entury C lub A w ard C e rt if ica te  fo r con firm ed  contacts w ith  100 o r more 
countries is ava ilable to  a ll amateurs everywhere in  the w orld.

2. C on f irm a t ion  m ust be subm itted d irec t to AR RL headquarters fo r a ll countries 
cla imed. C la ims fo r  a to ta l o f 100 countries m ust be included w ith  f irs t  a p p l i­
cation. C on f irm a t ion  fro m  fo re ign  contest logs m ay be requested in the case o f 
the ARRL In te rn a t ion a l D X  C om petition only, sub jec t to the fo llo w in g  conditions:

a) S u ff ic ie n t con firm a tions o f o ther types m ust be subm itted so th a t these, plus 
the D X  Contest confirm ations, w i l l to ta l 100. In  everv case, Contest confie- 
m ations m ust no t be requested fo r  any countries fro m  w h ich  the app lican t 
has regu la r confirm a tions. Tha t is, contest confirm ations w i l l  he granted on lyn j
in the case o f countries from  which applicants have no regu la r confirm ations.

b) Look up t in ' Contest results as published in QST to see i f  you r man is listed in 
the fo re ign scores. I f lie isn t, he did not send in  a log and no co n f irm a t ion  
is possible.

c) G ive year o f contest, date and time of QSO.

d) In  fu tu re  D X  Contests, do no t request con firm a tions u n t i l a fte r the f in a l re ­
sults have been published, usually  in  one o f the ea rly  fa ll issues. Requests 
before this tim e  must be ignored.

3. The AR R L Countries L is t, p r in te d  pe r iod ica lly  in  QST, w ill be used in  de te r­
m in in g  what constitutes a „c o u n try “ . The M iscellaneous Data chapter o f  the 
..Handbook“  conta ins the Postwar Countries L is t.

4. C onfirm ations m ust be accompan ied by a list o f cla imed countries and stations 
to a id in  check ing and fo r  fu tu re  reference.

5. C on firm ations fro m  add itiona l countries m ay be subm itted fo r  c red it each t im e  
10 additiona l con firm ations arc ava ilable. Endorsements fo r a ff ix in g  to  c e r t i f i ­
cates and showing the new con firm ed  to ta l (110, 120, 130, etc.) w ill lie awarded as 
add itiona l credits arc granted. AR RL DX C om petition logs fro m  fo re ign  stations 
m ay be u tilised  fo r  these endorsements, sub ject to conditions stated under f 2 \

C. AH contacts must be made w ith  am ateur stations w ork ing  in the authorized 
am ateur bands o r w ith  o ther stations licensed to  w ork amateurs.

7. In  cases o f countries where amateurs are licensed in the norm al m anner, credit 
may be cla im ed on ly  fo r  stations using regu la r government-ass igned call letters.

4



No c re d it m ay be cla im ed fo r contacts w ith  stations in  any countries in  w h ich  
amateurs have been te m p o ra r ily  closed down by special government ed ic t where 
am ateur licenses were fo rm e rly  issued in the norm al m anner.

8. A ll  stations contacted must 1m* „ la n d  stations“ . Contacts w ith  ships anchored, or 
o therw ise, and a irc ra ft, cannot be counted.

9. A ll stations m ust be contacted from  the same call area, where such areas ex ist, 
o r from  the same country  in  cases where there arc no »’a ll areas. One exception 
is allowed t»i th is  ru le : where a station is mover! fro m  one call area to another, 
o r from  one country  to  another, a ll contacts must be made Irom  w ith in  a radius 
o f 150 m iles o f the in it ia l location.

10. Contacts m ay be made over any per iod  o f years fro m  November 15, 1945 p ro ­
v ided on lv tha t all contacts be made under the prov is ion o f Hule no. 9, and by 
the same sta tion licensee; contacts m ay have been made under d iffe re n t call le t ­
ters in the same area (o r coun try), i f  the licensee for a ll was the same.

11. A ll  con firm a tions m ust he subm itted exac tly  as received from the stations worked. 
A ny a lte red o r forged confirm a tions subm itted fo r CC c re d it w i l l  resu lt in »lis- 
qu a lif ica t io n  o f the applicant. The e l ig ib i lity  o f any DXCC applicant who was 
ever barred fro m  DXCC to  reapply, and the conditions fo r  such app lication, 
shall be determ ined by the Awards Com m ittee. Any ho lder o f  the CC A w ard sub­
m it t in g  forged o r altered con firm a tions m ust fo rfe it his r ig h t  to be »•onsi»lere»l 
fo r  fu r th e r endorsements.

12. Operating ethics: F a ir p lay and good sportsmanship in  opera ting are requ ired
o f all amateurs w o rk in g  tow ard  the DXCC Award. In  the event o f specific  ob ­
jec tions re la tive t»> »continued poor opera ting ethics, an in d iv id u a l m ay 1m* d isq ua li­
fie d  fro m  the DXCC by ac tion o f the ARRL Awards Com m ittee.

13. S u ff ic ie n t postage fo r the re tu rn  o f the con firm a tions m ust be forw arded w ith  
the app lication. In  o rder to  insure the safe re tu rn  o f large batches o f c o n f irm a ­
tions, i t  is suggested th a t enough postage be sent to make possible th e ir  re tu rn  
by first-class mail, registered.

14. Decis ions o f the AR RL Awards Com m ittee regarding in te rp re ta t io n  o f the rules 
as here p r in te d  o r la te r amended shall be fina l.

15. Address a ll applications am i con firm a tions lo tin*

Communications Departement of A.It.lt.L., 38 La Salle Hoad, IV est Hartford , ,  
Conn. (U .S .A .)

The DXCC award is also ava ilable under the fo llow ing  conditions:

1. To any rad io  amateur who w orked 100 countries before the war, and who subm its 
sa tisfac tory confirm ations to  ARRL in  accordance w ith  prew ar DXCC rules.

2. To  any radio  am ateur who w orked fewer than 100 countries before, and who 
works su ff ic ie n t add itiona l countries a fte r the w ar to b r in g  his to ta l lo  100, and 
subm its sa tisfac tory •■onfirmations to ARRL, prov ided that all post war contacts 
must b»* base»! on lh<* prewar DXCC rules, coun lr ies-list. and the same geographical 

locations as before the war.



Worked All Zones (WAZ)

Recogn izing tin* many variables in w o rk in g  DX in 1936. a new system o f 
recording l)X  achievement was announced by (lit* ed itors o f . Radio" magaz ine. 
Ib is  new DX yardstick was I In* \ \  \Z  W orked \  11 Zones system. Relieved to be* \  / w

superio r to any list o l countries o r continents record, the Zone system o f DX has 
gained steadily in popu la r ity  since its inception.

I he measure ol its el feetiveness as a DX yardstick is attested by the fact* J
that on ly three am ateur stations in the. entire w orld . G2ZQ, J5CC and 0 N 4 A U , has 
worked all zones in the five years the system was used p r io r  to the war.

..CO" as the successor o l the old .,R adio", has resumed the W AZ H onor Roll 
lis t ing  in its  ed ito r ia l p a g e s .  In addition, a handsome (Certificate su itab ly i n s c r i b e d  

is awarded to any station proy ing tw o-w ay com mun ications w ith  each o f the 
I o r i y (40 established zones.

(Certificates w i l l  be numbered a* issued.

1 be W AZ des ignation should ol course used only by those who have reached 
the goal of w ork ing  a ll 40 zones. I he scheme, however, is sub ject to much w ide r 
app lication, as progress made toward the goal can be indicated bv a des ignation 
such as W 38Z. s ig n ify in g  that the station has ..worked 38 zones". The des ignation 
W A Z is s im ply an ind ication o l performance and nothing else. Ind ica t ing  other
than the proper total would be ak ing to cheating at so lita ire . . .y o u 'r e  foo ling 
no one but yourself.

In  Older to  obta in the AN \Z  ( e r t i  I irate, however, documented p roo f o f the 
contacts w ill be requ ired.

Foi lis t in g  in the m o n th ly  W A Z H onor Roll appearing in .C O "  a statement 
Irom  the operator subm itted w ith the proper in fo rm a t ion  w i l l be accepted.

I lie W A Z  cert il ieate is in tw o d iv is ion : the . e.w-phone“  section which gives 
the curren t to ta l of zones and countries any station has worked while us ing c. w . 
or phone, o r both: the other section is fo r ..phone o n ly " stations. Ml contacts
cla im ed in  this section must be on a . pirone to phone" basis.

Postwar applications can take in cons ideration on ly  contacts established a fte r 
Not em ber 13. 1945.

Contacts are to  be defined on th.* o ff ic ia l Cist o f the W \Z  Zone boundaries 
as published by . CQ " magazine and I Died a* follows.

(j



W. A. Z. Zone Boundaries List

‘ Z O N E  I

\ laska 
( finaihi

Z U N  E 2

I .nbrndor 
( 'aliarla 
( 'alinda

Z O N E 3

KL7
VE«

\  ()
Y E2
\ E«

Z O N E B

( ulta
l ’o r lo  B iro

Hr i lis i I Colum b ia \ E7
C a lifo rn ia  \V (>
\\  7 except W von iing and .Montana

Z O N  E 4

Canada \  E 3 -\ EG
U .S .A . \Yf>, 0. 0
\ \  vuu iing and Montana W 7J r>

Ohio A «
Tennessee. Alabama. Kentucky \ \  4

Z O N J*: 7

( iauada \ E l - V E2
U .S .A . W I. \V2 \V3
W 4 except I 'em lesser. Alabama

and Kentucky 
\ \  « except Ohio
Bermudez A PO
l ’erre- Ncu\ c  \  O
S i. P ierre and Mupndon I’ I ’«

Z O N E <>

Mex iijiu*

Z O N  E 7

I Ionduras 
British I lo iu lu ias 
C iifilem ala 
( ’.osta Bua

■aratila

Inum ila 
( anal Zone 
(incus Island 
Sal\ ador 
Swan Island

\ E

II I !
A P I
TG

IIP
K ZA 

T I 
\ S

KS4

•s \ ierges
Jamaïque 
Bahamas 
Ba rbados
I la il i
liep . I)o in in iea ine 
A ntigua 
( Guadeloupe 
M artin ique 
Cuantana iuo Bay 
Leeward Is.
W in i!ward Is.
( iaymau 1 s i. 
lu rk s  and Ca:cos

Z O N  E 0

( iolombie 
\ e iic /uela 
Surinam
Cuyane Iranya ise 
Guyane anglaise 
T r in id a d
( lurayao N. W . I . 
Tobago

Z O N E  10

Equateur 
Pérou 
B o li\ ie
Galapagos I si.

Z O N  IO I I

Blès i I 
Paraguay

Z O N E  12 

C h ili
Ile de Pâques

Z O N E  13

Argent me 
I ruguay 
Falkland Island 
Fioulh Shetland I. 
South ( Georgia I .

CM, CO 
KP4 
k \  4 
\  PÖ 
\ P7 
\  P(> 
M il 
i l l  

\  P2 
ix  ;« 
EM 8 
NA 4 
\  P2 
VP2 
\  PÖ 
\  P.i

11K 
A \ 
PZ 

TA 8 
\ P3 
\ P4 

P.I 
\  P4

11C 
OA 
( P

IA
ZP

( ;e

c \
\ P8 
\ P8 
\ P8



L it t le  America
S. O rkney Is.
S. Sandwich Is.

Z O N E  14

Portugal 
Espagne 
Andorre 
France 
Suisse 
Belg ique 
Luxem bourg
Allem agne 1)2.
Danemark 
Suède 
Norvège 
Angleterre 
Irlande  du Nord 
Ecosse 
Galles
Iles de la Manche 
I le  de Man 
E ire
H ollande 
Açores 
lie s  Faroes 
G ib ra lta r 
Monaco 
Iles Baléares 
L iech tenste in

Z O N E  15

Ita l ie
A lban ie
A u tr iche  MB9
Pologne
F inlande
Le tton ie
L ith uan ie
Eston ie
Tchécoslovaqu ie 
Yougoslav ie 
('orse 
Sarda igne 
H ongr ie 
M alte
San M ar ino
Tr ieste  MF2

KG4 
VP8 
V PB

GT1 
EA 
PX 

F 
MB 

ON4 
L X  

1)4. D5 
OZ

.A, LB , L F
g

G I
GM
G W
GC
( i l )
E l

PA, P I 
CT2 
OY 

ZB2 
PX  (CZ) 

EA6

l
ZA 

(OE) 
SP 

OH 
UQ2 
UP2 
LR 2 
O K 

YU, Y T  
FC 
IS  

H A  
ZB1 
M l 

AG2) ( I )

Z O N E  16

Russie d'Europe 
U kra ine 
Russie Blanche 
Rep. Carelo-finno ise 
M oldav ie

Z O N E  17

Russie d ’Asie
U ra l
K irg h iz
Tadzh ik
Turkom en
Uzbek
Kazakh

Z O N E  18 

Sibérie centrale

Z O N E  19

S ibérie de l ’Est 
Iles W ränge 1

Z O N E  20

Turqu ie
Rouman ie
Bulgarie
('1 X
jrrece

Crète
Syrie•/

L iban
Palestine
Trans jo rdan ie
Chypre
Rhodes and Dodecanese 
Is rae l

Z O N E  2t

K u w a it 
Saudi A rab ia 
Yemen 
Oman 
Aden 
f raq
Afghan istan
Ira n
Pak istan
G éorgie
Arménie

U A l, 3. 4, 6 
UB5 
UC2 
U N I

o

U A9
UA9
U M 8
UJ8

U H 8
U18
U L 7

UAO

UAO
UAO

T A
YR
L Z

S V I

A R I 
AR8 
ZC6 
Z C l 

ZC4 (M D 7)
Is l. SV5

H Z

MP4 
VS9 

Y I-M D 6  
Y  A 

EP, EQ 
AP5 
U F6 
UG6

8
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Azerba ijan U D 6 Z O N E 2H

Bahre in Islands VS8 (VU 7) Etats M ala is VS2

S tra its  Settlements VS1
Z O N E 22

J a \ a P k l , o qm, >j

Indes V II Sum atra PK4
Assam Borneo B r itann ique  du N ord VS4
Ceylon VS7 Sarawak VS5
Nepal Papua T e rr ito ry V K 9
M ald ive Islands VS9 F e rr it. Nouvelle Gu inée V K 9
Laccadive Islands V U 4 Nouvelle Gu inée holl. PK7
Pondichery Bornéo hollanda is PK5
Goa CRH lies Salomon VR4
S ikk im (AC3) T im o r CRIO
Indes frança ises FN P ortug. E. Indies CRH
Pak istan AP B rune i VS5
Bhutan Celebes and Moluques PK6

Z O N E 23 Z O N E  29
Chine C Cocos Islands ZC2
T h ib e t AC4

Christm as I . ZC3
M ongolian Rep. (O uter) A ustra lie VK6
Tannu-Tuva (W estern, N.. C entra l)

Z O N  E 24 Z O N E  30
Cl line C A ustra lie  V K 2 , 3 , 4. 5
M anchourie C9 r ii V  k '71 asmame 1 IV I
Hong Kong VS6
Macau CR9 Z O N E  31
Formose (Ta iw an) H a w a ii K H 6

E llis  Is. VR 1
Z O N E  25

G i lb e rt Is. VR 1
Japon »[ Baker, How land.
( uree M L Am er. Phoen ix Is. KB6
Ryukyu Is. (O k inawa) J9 M idw ay KM 6

W ake I . K W 6
Z O N E  26 Johnston KJ6

Burm a X Z Fann ing 1. VR3
S iam MS Ocean Is. VR1
Indo-C h ine FIB Phoen ix I. (B rit ish )
Andaman I si. VU 2 Solomon Is. VR4
N icobar I  si. VU2 Toke lau  (U n ion) 1.

M arsha ll Is. KX6
Z O N E  27 Jarv is Is l., Palm yra <3rp.

P hilipp ine KA (Christm as Is l.) KP6
Caro line Is.
lies  Mariannes KG6 Z O N E 32

Bon in and Volcano Is. N ouvelle  Zélande Z L

(Iw o  J im a) .19 T a h it i POH

Palau (Pelew) Is l. F i j i VR2
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Nouvelles I lébrides 
Samoa l .S. A.'; 
Nouvelle  ( ialédonie 
P itca irn  ls.
N i lie
Samoa (Western 
Tonga (F r iend ly ) I. 
( look  ls.

Z O N E  3d 

.Maroc
-Maroc espagnol 
R io  de Oro 
A lgér ie 
U n i  
Madère 
Canaries 
Tanger 
Tun is ie

Z O N E  34

L ib ye  :
Cyréna ique 
T r ip o lita in e  

Egypte :
Canal Zone 

Sudan, A ng lo -E gypt ien

Z O N E  35

A fr iq u e  Oce. Er.
N iger ia
Côte d 'iv o ire
( iam b ic
Cap V e rt
L ib é ria
Ou inée portugaise' 
S ierra Leone 
Côte de POr 
'Logo land frança is 
Togoland anglais

Z O N  E 36 

Angola
Cameroun l’r.
Ou inée espagnole 
V tr ique  Eq. Fr.

Congo Belge 
Bhodésie du Nord

F18, \ J I

FK8
VIU,
ZK2
ZM

Z K I

CN8
EA9

FA

CT3
E A 8

KK
FT4

M O I (M C I) 
MD2 (M T2) 

SU 
MD5

s t

FE8 
7.1)2 
Z l)4  
ZD3 
CR4 

EL 
( ;R5 
Z D I 
ZD4 
FD8 
ZD4

( IU,
EE8

FO 
()(,)5 
Y 02

( »aboli
Sainte Hélène 
Ascension
Principe and St. T l i i mé 

Z O N E  37

ZD7
ZD8

Mozamb ique CB7
Kenya V 0 4
l gai id a VQ5
Tangany i.ka VQ3
Nyasaland ZD6
El li.opie ET
Somaliland ita lien MÜ4 (MS4)
Somaliland angla is YQ6
Somaliland frança is F L8
E r ithrée M l)3  (M 13-16}
Socotra Is. VS9
Zanz ibar V Q t

Z O N E 38

A fr ique du Sud 
Rhodésie du Sud 
Swaziland 
Basutoland
A frique  Sud-Ouest (P r it. 
Bechuanaland 
I rista li da ( lim ila 

e t ( »ougli Island

Z O N E  39

Madagascar 
Réunion 
Seychelles 
Maurice 
AIdabra 
( Hiagos 
( lomoro 
Kerguelen 
M arion el

Prince Edward 1 si.

Z O N E  40

( »rondam i 
Islande

S\ a I bard (Spitzber,r 
Franz Josef Land 
Jan Maven I si.

ZS
ZE

ZS7
Z S 8

ZOO

FB8 
FR8 
\ 0 9  
\  0 8

V 0 8

O X 
IF  
LA 

I VI
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Worked the British Empire Certificate (WBE)

Ih r  ( I«-r 111 icate w ill h r issued to any fu lly -licensed  radio a m a lru r who ran 
p ro d u rr evidence ol h;i\m *r effected two-way com m un ication on am ateur f re ­
quencies w ith  at least one B r itish Em pire Am ateur Radio station located in each
o f the In e  (Ö recogn ized ( d i l l  mental Vreas as delined by the In te rn a t ion a l Am ateur
Radio I l i  ion (IA R I . North and South America count as one C ontinenta l \re a j.
Separate C ertificates w i l l he issued lo r :

a Tw o-w ay telegraphy conunuu ieation on any am ateur Irequeney hand,

h Tw o-w ay telephony com m un ication on any am ateur Irequeney hand,

e Tw o-w ay telegraphy com nnu iieation on the '28 Me. hand.

(I Tw o-w ay telephony com m un ication on the 28 Me. hand.

Special note for I { I I I .  Awards only:

The Coulied of the Incorporated Radio Society o f Great B r ita in m ay, at th e ir
d iscretion, and on rece ip t o f fo rm a l application, authorize the Secretary of a
recogn ized Overseas Radio Society to approve cla ims from  non-m em hers o l the 
Society. In such circumstances the Society in question w i l l  assume respons ib ility .
A ll cla im s fo r  the BKRTA and I lB h  Awards must he subm itted to RSGB Head­

quarters.

Heard the British Empire Certificate (HBE)

The HBE C ert if ica te  w ill he issued to any radio am ateur who has rece ived 
signals from  am ateur-rad io  tra nsm itt in g  stations located in at least 2» of the B r i­
tish D om in ion Call Areas listed in Appendix, and from  at least 15 o f the B r itish
C olon ial Call Areas listed in Appendix.

In the ease o f licensed amateurs, con firm a tion o f tw o-way contacts w ill he
accepted as evidence of the reception cla imed.

British Empire Radio Transmission Award (BERTA)

The B r itish Em pire Radio transm iss ion Award may he cla imed hy any lu l ly -
Iicensed radio am ateur who can produce evidence o f hav ing e flec ted two-way 
com m un ication on am ateur frequencies, w ith  am ateur radio stations in  at least
25 o f the B r itish Dom in ion C all Area listed in Appendix, and w ith  at lead. 15 o f 
the B r itish Colon ial Call Areas, listed in \ppcnd ix .

Contacts may be made e ither in telegraphy or telephony.
I f  «H the contacts are made on telephony, the award w il l  he a n n o ta i*^

accordingly.

R. S. G. B. ’s Empire DX Certificate
A new certifica te  — to he known as the „Umpire l).\ Certificale"  — is to In-

issued to those who subm it evidence of hav ing established:

a i Two-way contact on 14 Me. w ith  amateur stations s ituated in 50 d iffé ren t
E m p ire countries o r call areas; and

I I



 —- — ............. .... .

b) Tw o -way contact w ith  amateur stations in 50 d ifferen t. Em p ire countries o r
call areas, irrespective o f the hand used o ther than 14 M e .*

A ‘ lis t o f E m p ire  countries and call areas upon which cla im s are to  be based ap ­
pears lielow as an Appendix.

W hen the new 21 Me. hand becomes ava ilable to amateurs, a special Em p ire 
DX C e rt if ica te  w i l l  be issued to those who subm it proof o f tw o-w ay contacts w ith  
in) 50 E m p ire countries o r call areas on that baud, (b) 50 E m pire  countries or 
call areas irrespec tive o f the band used, o ther than 21 Me.

I  p to  now the B r itish  E m pire Radio Transm iss ion Award BERTA) has been 
the o n ly  R. S.G . B. ce rt ifica te  tha t compares w ith  w e llknow n A. R. R. L . 1)X C entury 
C lub C certificate. I lie requ irem ents fo r BERTA are, however, ra ther less s tr ingen t
than those fo r the DXCC.

I t  is hoped tha t the E m p ire  D X  C ert if ica te  w i l l  become a ya rds tick  fo r 
measuring the achievements o f am ateur stations.

Duly one station in each call area may be entered irrespec tive o f band,
i.e . i f  V K 2  on 7 Me. is cla im ed, a card from  V K 2  on 28 Me. cannot be entered. 
In  such a case it  is, o f course, in  order to  enter a card for V K 2  under (a.) 
fo r 14 Me. and one fo r V K 2  under (b) fo r one o f the other bands.

General Rules Governing the Issue of all R.S.G.B. Certificates
The fo llo w in g  general rules and conditions app ly  to a ll certificates issued by 

the Society, and should be read in  con junc tion w ith  the conditions w h ich govern the 
award o f the ind iv id u a l certificates.

1. R .S .G .B . certificates w i l l  be issued free to corporate Members o f the Society, 
and on paym ent o f a fee o f 2 / 6  (o r an equ ivalent am ount in  other currency) 
to  non-m em bers o f the Soeietv.J

2 . In  the case o f tra n sm itt in g  awards, cla imants must c e rt ify , in  w r it in g  tha t the ir 
licensed pow er was not exceeded in e ffec t ing  the contacts upon which th e ir
c la im  in  based.

3. A ll cla im s m ust Ik* sent by reg istered post and addressed to the

Cenerai Secretary, Inc. Radio Society of Great Britain , Vene Ruskin House, 
26 Little Russell Street, London, IC .C .J ,  

and each such c la im  m ust be accompanied by docum entary p roof in  the form
o f le tte rs o r cards showing that tw o-w ay com m un ication has taken place.
A m in im um  R eadab ility  re po rt o f 113 and a Tone report o f not less than T 8

m ust be recorded on each card o r le tte r subm itted.

4. Contacts w ith  m obile stations (other than ships) located in  the B r itish E m pire w i l l 
lie. accepted p ro v id ing  that the exact location o f each such station at the tim e 
o f contact is clearly stated in the evidence subm itted.

5. B ritish Mandated te rr ito r ie s  and Pro tectorates w ill be regarded as fo rm  in i:o n
p a rt o f the B r it ish  Em pire.

6 . H olders o f an R .S .G .B . award are authorised to use the in it ia l le tters o f the 
award fo llow ed by C. I I .  in personal correspondence. The le tters G. I I .  s ign ify  
( Certificate I io id e r.

7. In  the case o f  any dispute concern ing a cla im , (he decis ion o f the Council o f 
the Society w i l l  be fina l.

12



A P P E N D IX

List of Countries and Call Areas eligibles for all 
R.S.G.B.’s Certificates

D o m i n i o n s  (British Dominivii call areas) 

E U R O P E : \  S ! A :

England <; N o r th  India (above

Channel Islands GC South Ind ia  (below

Isle o f Man G I)

N orthern  Ire land G i A F R I C A :

Scotland GM Cape Prov ince
W ales G W Orange Free State
E ire E l N ata l

N O R T H  A M E R  1C  \ :
T ransvaal

M a r it im e  P ro\ inces YE!

Quebec Province V E 2

O ntar io  Province VE3

M an itoba Prov ince VE4 Colonies (British

Saskatchewan Prov inee VE"> areas)

A lbe rta  Prov ince VE 6

B r it is h  Colum b ia Prov ince VET E U R 0  P E:
Yukon T e rr ito r ie s V E 8 A -L G ib ra lta r
N o rth -W e s t T e r r i l . VE 8 M -Z M alta
Newfoundland V O I -5
Labrador V 0 6 N O R T H  A M  E l l  I

O C  E A N I  A : Antigua

New South Wales V K 2 Bahamas

V ic to r ia V K 3 Barbados

Queensland VK4 Bermuda

South A ustra lia V K 5 B r itish Honduras

N orthern  T e rr ito r ics V K 5 ( laymans

W estern Austra lia V K 6 1 )om in iea

Tasman ia V K7 ( irenada

New Gu inea Y K9 Jama ica

Papua V K 9 Montserrat

New Zealand, N orth Isl Z L I St. K it ts

New Zealand, N orth  Isl ZL2 St. Lucia

New Zealand, South Is l. ZL3 St. V incent

New Zealand, South Isl. ZL4 'Turks and ( iaicos

/S I  -2 
ZS4
ZSf>

:all

ZB2
Z B l

VP2 
VP7 
VP6  

V  P9 
V P 1 

VP5 
\  P2 
\  P2 
VP5 
VP2 
VP2 
\  P2 
VP2 
VP5
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\  S I A :

Aden
Andaman islands 
Hah re in 
Burma 
( -eyloti 
Cyprus

VP8  

V I‘4

S O U T H  A M E R I C A :

B r itish Cu iana VP3
Falk lands
Falklands Dependenc es 
Trin idad and Tobago

O C  E A N I A :

B r itish N o rth  Borneo 
and Eabuan 

B r itish  Solomons 
Brune i
Christinas Islands 
Cocos Island 
Cook Islands 
Fann ing Island 
F i j i
G ilb e rt and E llice Isl.
Nauru
N iue
P itca irn
Samoa
Sa ra \\ ak

\ S4 
VR4 
V Sf> 
ZC3 
ZC2 
ZK1 
VR3 
VR2 
VRI

ZK2
VR 6

ZM
VS5

VST)
VU5
V L 7

X Z

Z ( 4

Hong Kong
K uw a it
Malava

J

Maldixe Islands
Palestine
S ingapore

\  I R I ( A  :

Ascension
Basutoland
Beehuanaland P ro tec t.
B ritish Som aliland
Chagos Island
Camb ia
Gold Coast
Kenya
M aur itius
N iger ia
N orth  Rhod esia
Nyasaland
St. I lelena
S ierra Leone
Seychelles
South Rhodesia
Sudan
South West U r ica 
Sw a / i land 
Ta ngany ika 
Tristan da Cuuha 
l  gam ia 
Zanz ibar

\ S2 

VS!>

VS1

Z DB 
ZS8  

ZS‘) 
\  (,)(> 
YOB

ZJ)4 
\  0 4
VQ8  

Z l)2  
Y Q 2  

Z l )(> 
Z l)7  
Z I) I 
\  Q() 
ZEI 

ST 
ZS3 
ZS7 
\Q 3  
ZD!) 
VQÔ
vo i
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Worked All VE (W.A.V.E.)

The Canadian Am ateur Radio O perator’s Association awards a ce rt if ica te  to
any am ateur who can subm it p roof ol w ork ing a ll Canadian Prov inces according
to the rules, of w o rk in g  tw o d iffe re n t station in each province on d i lie ro n t hands.

j .  The applicant shall subm it proof of contact w ith (wo d iffe re n t stations in each
province, contacts be ing on d iffe re n t bands 'to ta l o f 18 con tinua tions . The 
prov inces an*: Prince Edward island. New Brunsw ick. Nova Scotia. Quebec.
O ntar io . Man itoba. Saskatchewan. A lberta. B r itish  Colum b ia. \  ukon le r r i to ry  
and N orth-W est T e rr ito r ie s  shall he considered as part of B r it ish  Colum b ia.

2 . A ll contacts fo r which the award is cla imed shall he made on o r a lte r

January 1. 1039.

3. Applicants res id ing in te r r ito ry  designated by the p re f ix  \  I- o r W shall make 
a l! contacts from  w ith in  one prov ince or state.

4 . The sum of '-23 cents shall be forw arded w ith  application to del ray costs and
re tu rn  postage on cards. The lee shall he wa ived il the app licant is a membe i
o f the VE Operators Association.

Subm its QSE cards as pron i to :

( ’. I. P .O. I. Headquarters. 4(> St. Ceorge Street, Toronto >. Ontario. ('annda.

Worked all CE (WACE)

The ..Radio C lub de C h ile“  has announced the inauguration o f a W \C E  W orked 

Ml (IE  award.
♦A su itable cert ifica te  w i l l be awarded to  each amateur who subm its QSEs o r 

other w r itten  ve r if ica t io n  co n f irm in g  tw o-w ay telephon ic or te legraphic contacts 
w ith  at least one am ateur station in each ol the : (seven] radio d is tr ic ts  o f Chile.

Applications for the W AC E certifica te , w ith  supporting proofs, should be 

m a iled to :

Podio ( I n h  de Chile, P.O.  Pox 7<>!. Snnliitin, Chile.

Any o f the amateur frequency hands may be employed lo r  contacts used in q u a l i­
fy ing  for the award, but on ly  contacts effec ted a lte r November Ib. I943 may be 

counted toward the award.

Worked Puerto Rico (WPR)

The Puerto Pico Inmtenr Podio C/nh PR A ltd  o ffers  the WPR to any am ateur
subm itt ing  con firm a tion  of contact w ith 2n or •>() Puerto R iear stations.

1. To obta in a WPR C ert if ica te  o f the 23 or 30 type, it is necessary to have c o n ­
f irm a t io n  cards from  e ither 23 or 30 bona fide KP4 stations.

2. S pecifica lly , bona fide KP4 stations are defined as fo llow s:'

a Ml land stations operated from a permanent and fixed Q T H  in Puerto R ico.



h) A ll portab le  or m ob ile stations operating at any location in  Puerto R ico or 

on any highway w ith in  Puerto R ico, 

e A m ateur stations o f the U .S . and possessions which have been moved to 
Puerto K ieo and have not ye t rece ived KP4 calls. Such stations " ü l  
as po rtab le 44 a fte r th e ir  „ W “  or o ther fe d e ra lly  assigned ca ll le tte rs, 
in accordance w ith  ex isting FCC rules and regulations.

3 . Contacts w ith  o r by m a r it im e /m ob ile  or aeronautical mob ile stations arc not 

e n t itle d  to count as contacts fo r \ \  P it C ertificates.

4 . Contacts made w ith  bona f id e  K.P4 stations, as defined in  paragraph (2) above, 
may be counted fo r W PR C ert if ica te , regardless o f whether made w ith  fixed, 
portab le, o r m ob ile equ ipm ent. Th is g ives a poss ib ility  of three ^3) separate 
con firm a tions fro m  the same KP4 station.

5 . W PR  C ert ifica tes issued by the C lub w i l l  no rm a lly  bear no endorsement lo r 
contacts made on any o r a ll bands. However, i f  a station subm its e ith e r 2.» o r 
50 con firm a tions ind ica ting  his Puerto R ico contacts were a ll on any one band, 
a special endorsement to  tha t e ffec t w i l l be entered on the cert ifica te , i f  requested.

6 . Roth prew ar and postwar contacts count. K4, KP4, W /K 4 , W /K P 4  cards are a ll 
acceptable so long as there is no dup lica tion  o f station under d iffe re n t calls.

Fo r example, cards fro m  K411F.R and KP4RJ w ou ld count on ly  as one 
inasmuch as they represent the same station. S im ila rly , cards fro m  W 4RZA k 4  
o r KP4) and KP4CF w ou ld count as one. th is  also be ing the same station.

7. Cards m ust be m a iled to : Pur rio Rico Amateur Radie» Club, P. O. Box . 3,
Halo Rey, Puerto R eo.

All. cards m ust be accompan ied by a sell-addressed and stamped envelope to r the ir
re tu rn . The C lub assumes no respons ib ility  fo r loss in the ma ils.

Worked KZ5 Certificate

The Canal Zone A m ateur Radio Association announces that i t  is discontinu ing 
th e ir  cert ifica te  fo r w ork ing  ten KZ;> stations. This is e ffec tive January 1, 1949.

In  its place w i l l be a new and much better certifica te . Th is w i l l  be awarded to  
a ll who have worked 25 o r m ore K Z5 stations. It is not necessary to  subm it cards. 
S im p lv  subm it a lis t showing the calls of the stations worked along w ith  dates 

and times.

Subm it your le tte r w ith  fu ll deta ils to:

Cana! /.one Amateur Radio Association, Box 407 , Balboa, Canal Zone.
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Worked All California Counties (WACC)

The Oakland Radio C lub o ffe rs  an a ttrac t ive  c e rt if ica te  to any opera to r who
makes tw o-way contac t by am ateur rad io  w ith  every county in  the State ot C a lifo rn ia .

There are 58 ( f i f ty -e ig h t )  counties in a ll.

M ob ile stations are ine lig ib le fo r the award.

However, stations w orked do not have to be permanent, bu t can be portab le  o r
m ob ile un its.

Contacts m ay be phone, c. w., o r both.

The. award is ava ilable to  amateurs everywhere. C a lifo rn ia  applicants m ust 
make a ll contacts fro m  one county QT1I.

QSL cards co n f irm in g  a ll contacts must be presented to:

The Secretary „Oakland Radin C/uh" S. C. Houston, l i f t / 1/. d 164 Bona Street,
Oakland. California (I '. S. 4.).

The Postal G u ide“  w i l l he lp you in de te rm in ing  county locations.

Orlando Amateur Radio Club Award

W ith  the cooperation o f th e ir  Chamber o f Commerce, the O rlando A m ateur 
Radio C lub o ffe rs  a classy ce rt ifica te  to  anv am ateur who works 10 (ten) G reaterJ * '  '

O rlando (Orange G oun ty l, F lo r ida , stations.
As background tbe award p ic tu res one o f the ir  prettiest bathing beauties!
C lub secretary W 4CM1 says it is possible to w ork  10 O rlando stations in  one

s itt in g , but mentions one exception to the rules in this connections:
On the second and fou rth  Mondays o f each m onth about 25 local stations get 
together on 29v120 K r .:  contacts made d u r in g  these periods will not count
tow ard the award.
In add ition to the certifica te , arrangem ents have been made to ship a box o f 

selected tree-r ipened fru its  to anyone who w orks 5 (f ive ) more stations than the
10  requ ired fo r the certifica te .

applicants should list the stations w orked and dates o f (,)SO. and m a il to:

Orlando imntcur Radio f'lnh. B oa 2067, Orlando, Florida (I .S.A. )

Nashville Amateur Radio Club Award

The „N ashv ille  Am ateur Radio C lub“  (NAI1C issues an a ttrac t ive  ce rt if ica te  
fo r w ork ing  10 (ten) Nashville, lennessee. stations.

The rules arc s im p le :

1. A ll amateurs are e lig ib le  except those in N ashville and Dav idson County, Tenu.

2. Furn ish the NAHC secretary w ith  the dates, times and calls ot QSO s w ith  
It) Nashville amateurs.

d. M a il applications to :

/G. J. Johnson, W 4H O J, Secretary of N .A .R .C . ,
2701 Belcourt, Nashville 7>, Tenn. ( U. S . A. )
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É t t i

Decagon Certificate of Achievement

A „.Decagon C ert if ica te  o f Achievem ent" is o ffe re d  hy the Corpus C h ris t i
Hadio C lub to  anv am ateur who can prove contaci < w ith  10 stations in Corpus 
C hristi. 'Texas.

The award is a handsome job and lias as centerp iece a deacon on whose
ten sides are le ttered the calls o f stations worked.

Applications max he addressed to:

Secretary U.C. ,  Ilewith II. Peni on, H>.ï(> Armada Pari',
( 'or(ms Christi. Ter.  fl S lì.

Worked All Pacific (WAP)

The ..New Zealand Association o f ltad io  'T ransm itte rs" has institu ted a new
operatili«; award to lie known as \ \  \T  W orked \11 T ac itic i.

Vpplications lo r the award should he seal \ ia reg istered m a il to

\ . Z .  I . H . T . ,  P.O.  lU.x -/SO, H'eU.ngton, \ .  Z.

and must he accompan ied hy con firm ations o f tw o-w ay contacts w ith  amateur
station in 30 or more countries in the Pacific area and a list o f such con firm a tions 
to fac ilita te  cheeking.

Each con firm a tion  must show a readab ility  report o f 3 or better, and m in im um
tone report ol T 8 .

Contacts must be made Irom  the sum ' call area or country, i f  not subdivided) 
and may he e .th rr prewar or postwar.

Tor th(‘ purposes ol the award, countries indicated bv the fo llo w in g  pre fixes
are considered to be in tin* Taci lie area:

ZL. \  h. kB(>. k l lh .  KTo. k.lt). kC t i. k \ ( ) ,  k\I(>„ k W h . kSb. KA.
M M . 1. 3. 4. 3. 6 . Z k l .  1. ZM 6 . FK 8 . 118, 108 , \  S4, VSÔ B rune i,
\  So Sarawak. \  k (.) Papua. \  kh  T. o f N. C., ZC2. T k  1. 2. 3, 4. ö. 6 , 7,
CIMO. Bonin Islands. Caroline Islands. Tahiti Isl. Phoen ix Islands.
Kr. . I n ion Islands.



„Helvetia XXII“

1. D és irant créer une saine ém ulation entre  ses membres e t ren forcer ses liens 
avec les amateurs étrangers, l'U S K A  ins t itu te  un dip lôm e in t itu lé  ..H elvetia X X I I " .

2. Ce d ip lôm e est a ttr ib u é :

a) A  chaque am ateur-ém etteur concessione, suisse ou européen, qu i ju s t if ie ra  
avo ir é tab li deux lia isons sur deux bandes d iffé ren tes  avec des stations 
d ’am ateur situées dans chacun des 2 2  cantons suisses.

b) A chaque station extra-européenne qu i aura fa it une lia ison avec chaque 
canton. Les am ateurs-récepteurs au bénéfice d un in d ic a t if  suisse, peuvent 
également recevo ir ce dip lôm e en ju s t if ia n t avo ir entendu sur deux bandes 
d iffé ren tes une station située dans chacun des 2 2  cantons.

3. Pour être valables les lia isons doivent être effectuées en télégraphie avec 
échange du RST et QT11.

4. Tous les QSO’s doivent être établis du même canton.

5. Les O M ’s suisses q u i dés irent ob ten ir ce diplôm e doivent envoyer au T M  de 
l ’U SKA 42 cartes QSL seulement, c’est-à -d ire 2 cartes par canton. I ls  ne sont 
pas tenus d ’é ta b lir  des lia isons avec leu r p ropre  canton. Les amateurs-récepteurs 
suisses enverron t au T M  de l ’USKA une liste des 44 QSO’s entendus. Les ama­
teurs européens enverron t à I In te rn a t ion a l Relations O ff ic e r de l ’USKA 44 
cartes QSL. c’est-à -d ire  2 par canton. Les amateurs extra-européens enverront 
à l ’ In te rna t iona l Relations O ff ic e r de l ’USKA 22 cartes QSL, c’est-à-d ire l par 
canton. Chaque carte QSL portera à d ro ite , en haut les le ttres du canton en 
question.

Les abrév iations des cantons sollt les su ivantes:

1 . Zu r ich ZU 1 2 . Schaf fhouse S H
2 . Berne BE 13. Appenzell AR
3. Lucerne LU 14. St. Gall SG
4. U r i UR 15. Grisons GR
5. Schwyz SZ 16. A rgovic AG
6 . U n te rw a ld N W 17. Thurgov io TG
7. C lar is G L 18. rr •less iti T I
8 . Zoug ZG 19. Vaud V I)
9. F ribou rg FR 2 0 . Vala is VS

1 0 . Soleure SO 2 1 . Neuchâtel NE
1 1 . Bàie BS 2 2  tmä , Genève GE

Les stations situées dans la P r inc ipauté du L iech tenste in, sont considéré
aux termes de ce règlem ent, comme stations étrangères, c’est-à-d ire stations 
européennes.

L ’USKA organ ise de temps en temps, par l'in te rm éd ia ire  des groupes locaux 
et autres inst itu t ions, des ém issions spéciales dans les cantons où i l  n ’y a pas 
e n core d ’a m ateu r - émet teu r .

Ces ém issions seront annoncées en temps voulu par I ,,0 1 d M an" ou par 
le broadcast o ff ic ie l de 1 USKA.
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8 . Ce règlem ent entre en v igueur le 15 A v r i l  1948 à 0001 G M T. Avant cette date 
aucun QSO n’est valable. I l  n ’est pas f ix é  de déla i pour réaliser cette perform ance.

La  pub lica tion  de cette docum entation a été rendue possible grâce a la co l­
labora tion de H E 9R M H  que nous tenons «à rem ercier très s incèrement.

Vos suggestions et remarques seront appréciées.

Genève- 15 novem bre 1948 H B 9A W ,

HAVE 7 R O U 0 L E  G E T T IN G  UP P O R  
E A R L V  M O R N IN G  S K E D S  ^

WUEN THE CANDLE 0URNS DOWN TO 
TUE PROPER LENG TH AT TUE APP­
OINTED HOUR TUE OPERATOR GETS
O ut  o p  b e d  in  s u c h  a  u u r c v  t h a t
The STRING ATTACHED TO THE ToE 
CLOSES SWITCH STARTING FIL­
AMENTS, GIVING THEM PLENTY OF 
T im e  TO WARM UP WHILE OPER­
ATOR IS GETTING /NTO HIS PANTS.



Folgende OM s sandten ihre E ogb lätler e in: IIH O \. HS HX. M .. E k . 1,1 .
IIBOHDP, HON. HHT. HS F. HK9RBN. HF..J. HF K. HFQ.

( W Beru ht
11 BOX beg innt m it  14 me: \ IM A A . .141,(»H. AID4BPC, Z( 8 PAI Zone 20. Q l I I '

QSL \ ia  W 2 AIS . 28 me: FE8 .VB.
IIB9BS wkd viele W s sowie au f 14 me AAÖABX. H k ö lT .
HB9BX meldet 14 me: A P8 AU South Georg ia, A Q4SG( i T I 8 (A |. M I 6 M I. A K7I.Z .

OX3BF). 28 me: A S9AL. AAUIAX MM ss Pendleton.
HB9EC hatte folgende l4 m e -Q S Ü : K H 6 BP. K L 7 I \ \ .  CH6 AQ. k llt .C D . Sl I k k .
I IH9EK wkd auf 14 me W. A k  ZI..
IIB 9 E I wkd 14 me: IHM . M I. OVIMGO J7ABN. 01 KO, WON IM  Iowa.
IIB9H D P notierte 14 me: A S M I .  P K 4V I). F I8 ZZ. QSL \ ia BEF). VS6 HI). 
IIB9H O N  brd auf 14 me: PZIOA . \  P öA k KP 6 AO. IMOX QSI Nia W 8 NBK

ZD9AA. kSG lA . A S 1 A l A A  4AIBA KIM.
11H9 HSE meldet U rn e :  PZIN H . ZD3BJ. 28 me: Z l ) 2 l lk  I L7HS Karaganda. 
W e itere interessante Stationen s ind: 14 me: ZC6 UN (,)SL \ ia K21 N ,. A P8 AP,

ZK2AA. A H2BB. kPGAE. \  P7NK, X 0 N 4 A A A acht ..Santa M a r ia " im  M itte l 
n ieer. O II8 NA MM. KA4AJ. VP8 AK. CH6 AAA. M P 4H \H  Zone 21. QT11V 
28 me: PK4PQ. A Q8 AD.

Fone-Be rieht
H B9E0 beg innt auf 28 me m it :  LL3DF1. \ l  2( (,) kG G D II. A k b Z X .
HB9HHT lu d  U rn e :  H C l FC, A k7A Z . ET3AH. A A'5 AB. 28 me: ZP7FA. A P6CD1,

OA4HK. 1101,1 AA . 0Q 5 L L . A P6 YB. AP2AC.
I IE9HEJ no t ie rt 14 me: FICI k J . XE1VC. ZD1HI). OQ3AA .
I1E9HFE hrd U n ie :  A P5BS. FE8 AI. 1II2E. SHE1X Sehwedsehe I loehsee-Exp' -

d it ion . ss ..A lbatros" .
HE9 KBN hrd auf 28 me: (419AG, PZ1 M AH8 AH.
AA e itere Stationen: U n ie :  ( 3 Fi A Formosa. 28 me: AA6 KET kG(>. W■ 7KOP (AA \o in in g  . 

CH7AH. G3DEZ AP. AA7KA1A P lw o J im a, W 3 0 K D C I.  G 6 A J/A P . HH1A1H. 
FF8 KP Dakar, AA7IEE k \(>  Kvva jale in A to ll. P k 4 l)A , AA 2 EGA l'K 3 . I1Z IA H , 

X Z 2 kN . kCGDO.

D X -Q R A ’t»
AH8 AH : V. J. Ke inonnay, I n ivers ité  St. Joseph. Be irut C3EA : APO 0 0 0 .

< o PAI Sau Francisco, ( al. — (.71 A : Box 12 I a iyan — (J1 6 A I: Box ö l .  I.ubanga 
CH9AG: CB9AG. GPO Alaeao EA8 A N : J. S. Alontero. T r iana 76, I.a" Palmas 
EA9A I : A. Alora. (a lle  E je re. to Espanol 1 A le lilla E k I A A: 1 o HGA, BPO •»..
Tanger ET3AB: Box 783. Addis Abeba —  ET3AE: Box 247. Addis Abeba
E T3A C : Box 8 Ö8 . Addis Abeba FE8 AH: b a n  Pastre, Base A v ia tion , Donala 
F Y 8 A D : Box 73, Cayenne 1IE1.AA: APO 23Ö. '. .P A I San Fran/iseo, Cai.
HIM A l I: APO 7. c/o PM S. Fr. 111,1 AN: APO 59. ' u PAI S. Fr. H I 71 A ll : APO
901, c 0 PM S. Fr. —  H E l.A Y : APO 235. « o PM San Franz'seo FIL1BB: APO
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*233, c/o PM S. Fr. —  I I L I  M H : APO 901. c/o PM S. Fr. —  UPI FH : Box 91, Panama 
( !■ ly  —  11 PL M l:  \  ia Hella Secchia 4. Bologna —  J 2 H \S : APO 303. * o PM Sau 
F inuzieco, Cal. —  J2HJG : APO 343 2 ' „  PM S. Fr. —  .13KBK: APO 301, '>  PM
S. Fr. .ITA B N : APO 468. » b PM S. I r. K21 \  : I  n itcd Nations Am ateur
lla d io  C lub. Lake Success. N. V. K G 6 DO: Box 100, Guam M. I. — K 1 I6 M L  Box 
3768, H onolulu M IB : M ario  G razz ian i Piazza dello  Stradone, San M arino
ML3Z.I • Box 247. Vsmara OA4AB: <-o Pan Am erican Grace- A irways L im a
PK4PQ: Box 222, Socraba ia —  PZ1A: Box 679. Param aribo PZ1AI: Box 3 ;.
Param aribo PZ1FB: Box 109, Param aribo T F 3F A : L in a r Palsson. Bergstadast r. 4. 
B eyk jav ik  VP3AS: APO 861, <-0 PM M iam i Fla. \P 3H S : \  P5HS. K ingston 
\  P6 JC : r 0 Barbados Telephone Co., Bridgetown \  B2AS: Box 184. Suva
A04SG C : Box 777, N a iro b i —  W 2KGV P K 3 : Box 222 Socrabaia W 7 IL E /K X 6 : 
M A 'S. N a \y  824. >o EPO San Franzisco, da l. Z D 4 A II: Box 287, Sekondi 
ZM 6 A F : Box 90, Apia —  ZP7FA: Box 634 Vsuncion — ZS9U: Box 14. Francistowm. 
Bccbuunaland 4X4A A: Box 4150, Te 1 \ x .\ .

li) HB9
OM Bruno B inggeli. ex IIB9F1 . der M i r  e in iger Ze it <r)S5 über den großen l en ii 

nach Cleveland. Ohio, machte, ist ab und zu bei dortigen Vmatcuren zu Besuch. F.r 
h o fft, möül chst \ iclc alte Freunde in der L u f t  zu tre ffen .

Mau war verw undert, als von der S tation E L6 .V in lla rh e l. L iber ia, p lö tz lich  
urchiges Schwe izerdeutsch ertönte. 17s ste llte  siedi dann heraus, daß e in ige M i t ­
g lieder der Schwe izerkolon ie in L iber ia  im  shack \o . i 17 LG A versam m elt waren und 
zu ih ren Angehörigen in der Schweiz sprachen. 17s wurde nur bedauert, «laß die 
Verwand ten, welche e inen Ham in Zür ich  aufgesuehl hatten n ich t auch persönlich 
e inen G ruß nach I larlad rich ten du rfte n .

OM Peter Haldem ann, 11B1IIL M M , be fährt au! dem Schwe.zer .Motorschill 
..SS General Gu isan4’ als B ord funker die W eltm eere. In seiner F re ize it ist er au f 
14 me iu ew O B \ und fre u t sich, wenn er m it schweizerischen Ha ins in K o n ­
takt kommen kann.

D ie Station ZD1SW in S ierrcn Leone w ird  von einem Schwe izer betrieben, 
der ebenfalls m it  Vmatcuren se iner H e im at in Verb indung kommen möchte.

Günstige Gelegenheit!
Röhren ungebrauch t, aus L iqu idationsbeständen solange V orra t m it  bis 

60 °/o Pre iserm äß igung

E F  1 4 Pentod«; F r. 6. 2 0 5 0 Gastei rode F r. (».
E C  5 0 Gastriode 6. X L  2  V B atterie triode t i 4 . -
E B  11 D oppeld iode 6 .— A X  1 gasgefü llter Vollw eg-
E A  5 0 Fernsehdiode „  1 0 . — g le ichrichter • « 0 .  -
4 6 8 3 E ndtriode 10. A Z  2 G le ich rich ter , , 4. -
C F  5 0 M ikro p h o n  verstärker- D C H  11 T rio d e-H ep to d e • % ().—

pentode 6 .— D D D  11 G egentaktendtriode • 4 6 . —
4 6 7 1 (E  1 Ct U . K .  W .-T r io d e 9.  - D F  11 H .  F.- Pentode 6 .—
7  K  7 D uodiode -T rio d e „  4. - D F  2 2 H . F -Regelpentode • «* 6. —

D C  11 T rio d e • « 6 .—

A lle  R öhren  w erden \o r  Versand g ep rü ft. E in e  besonJere G aran tie  w ird  h ie fü r  jedoch nicht 
üb ern o m m en . Bis zu F r . 2 0 .— erfo lg t d er V ersand per Postnaehnahm e

P a u l S tu t# . H E 9 R F V  - O t e l f ln g e n  (K t. Zür ich )
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Interessantes in K ü rze

h i letz te r Ze it (a n d in i al» um l zu Hams an i. die ih re  QSO s \o m  I lugze iig  
aus abw irke ln . E ine sehr gut hörbare S tatu i i Mar E V I \M  t^Op. LA21 A , de i v ia 
Ka iro  mieli Indien Hog. Seine B'onic-Sendungeu kamen regelm äß ig  m it  L a u ts tä i-  
ke ii über S 9 an. Aneli e in ige am erikan ische B ord lunke r, welche d io  L w ltb ifn k«  
na« h B erlin be iliegen, sind, wenn die Bedingungen es erlauben, au! d ui Vmateui - 

bändern Q BV.
A u f 10 111 ist im m e r « nie Anzahl . M a r itim e  Mobil«“' -S tationen zu hören. Diese 

werden in der Hauptsache io n  B o rd lunkc ru  a inerikan iseher S d u tte  betr ieben und

s ind nu i au f 28 me lizenz iert.
\u f  der A H H E -Länderlisle  ist .L i t t le  Vmerica" zu s lre iehe ii. Als neues Land

g ilt  ..A n ta rc tica1".
E in ige Stationen in  Israel benutzten den Landeske iiner 4 \ .  O lt  zu hören ist 

4X4 A A ex ZC6 LA.
Ich  danke allen OM s, die m ir  ih re Logb lä tte r zu r V erfügung ste llten und 

hoffe, daß auch im  nächsten Jahr viele llam s m ith e lfe n  werden.- die l)X -N e w s 

interessant zu gestalten.
lappy *w \ ear. 11 LOB I ) \

K K I
Im  \  e rlaufe  eines gesclui 11 lu'hcn \u  ienthalles ui Baris halt«; eh am I I .  Oktobe i 

G< legenhe it, dem Präs identen des B L L  e inen kurzen Besuch abzustatlen. Dabe i 
überbrach te ich OM Barba, F8 LA die Grüß«“ der Schwe izer Ha ins. Es trente m id i 
sehr, daß ich an dieser Stelle auch i l i t “ freuuds«ln iftli«hen Grüße des BEB an die 
1 {BO’ v e rm itte ln  kann. Ich  möchte n ich t verfehlen, auch h ier OM Barba fü r  den 
herzlichen Em pfang nochmals l»cstens zu danken.

Upe <“ii sn. eh«‘r am i 11 BO B X

Loi s d un voyag«“ «I al fa ires a Paris, j  a i eu I oeeasioii le I I octobre, «le la in  
une brève visit«“ au Président du BEL. A cett«“ occasion j ai transm is a ()M  Barba,
F8 LA , les am itiés des ÜM suisses. Je me fais un p la is ir  «le vous com m un iquer i« i
également h“s salutations am ical«‘s du BEB a tous les HB9. de ne voudra is pas non
plus «»mettre «I«' rem ercier encore une lo is OM Barba de son acia ie il «oi«bal.

Ilp e  eu sn, cher am i HB9BX

20 J ah re  I SK I: J. lu g u s t  1020 h s 4. lu  fins t  1040

Bei der Durchs ich t der Akt«*n «1er OG Zür ich  s ind m ir  zwei Schre iben 

in «lie Hände gekommen, au f denen «las G ründim gsdatum  <l«“r I SK A. 

«1er 4. August 1929, ve rm erk t isl. -  OM s. w ie fe iern w ir  das Jub iläum ?

! 1B9 El
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59 Me
V H F -N e w s

D ie beiden letzten Berich tsmonate standen im Ze ichen e iner neuen Betä tigung: 
den l K W -Fuchs jagden ! \  H F -D ire c t io n  B inding . H ie r B e tr itt die I SK V N euland; 
W ir  linden näm lich ke ine dieslrezüglichen H inwe ise in der ausländischen Am ateur
I. ite ra t i l i und in  den Tätigke itsp rogram m en u n s re r  Schwester-Organ isationen. Ol* 
diese Neuerung über unsere Grenzen hinan > Selmle machen w ird , kann nur die 
Z i ik u n lt lehren. Best stellt au f jeden Ball, daß dieses, sowohl techn isch als auch 
sportlich interessante Geb iet ausbaufähig ist und w e ite r gepflegt werden sollte . 
Das am 17. O ktober 1948 durchgeführte  I KW -Ballve in der Zentra lschwe i/, 
v e i l el sehr erfo lg re ich . Non den 10 in Bern. B r ibo tirg  und Z ü rich  gestarteten
B.quipen kamen deren ‘4 innert der v orgeschriebenen Ze it «ans Z ie l. H B 9D K  und
HB9D.I OG B nbourg  hatten den B uchssender au f dem Mont N u llv  am M urteu - 
see. autgestellt. D e  . Berner"*, die gut vorbere itet: zum W ettbew erb antraten, e r ­

wiesen sieh e inm al m ehr als die schnellsten und s icherten sieh d i '  3 ersten Plätze.
Besondere B irwähnung verdient die E qu ip - Bòuez und Page, die von Bern aus m it
\  elos gestartet war und m it  gu te r Ze it am Z iel e in tra f. Auch die Zürcher B.quipc 
I1B9BH und HE9BB.P le istete ganze A rbe it, hatte sie doch die grüß ! e D istanz 
zur iiek/u lege ii. um den Buchs aufzuspüren. Nachstehend d ;■ Bnngliste:

B a n g Equ ipe Kanton Ze it

1. HB9CO. HB9BRI BE 53 M in
■> 11B9AT. HEMM HB9BBI BE 55 NI in
3. Gebrüder Genge BE 78 M n
4. HE9RDA. HE9RMG. Bongard FH 83 N|in
5. H B9D T FH 112 M in
6 . Bòne/.. Page Neins! BE 128 M in
t . H B9D Z. HB9DW BE 203 M in
oo. HB9BN. IIF.9B.11 BE 208 M in
ü. H B9FH . HE9RFP ZU 211  M in

D ie Besultate der in Gent durehgeführten Buehsjagd lauten:

1. H B 9D D /H B 9 IO /H E 9B B E  ( iE
2 . H E9B G Ü /H B9G M
3. Eeuthold Duret
4. HB9N HB9AW H B 9H Z

Die we itere N k t i 'itä t  auf I KW werden w ir  im nächsten Ohl Man würdigen.

73' es gud luek de HB9GA

1 SK N -M itg lieder, verlangt unseren Radio-Material-Katalog 

50 Seiten, il lu s tr ie rt. G rat s-Abgabe an alle I SK \-M  tg lieder.

Sl LEN IC GmbH. BERN Zw ebelngäßchn i I (>



N eue S endekonzessionen

HB91D AeschLmann Oskar. Kaufm ann. Brueehstr. 1280. Me ilen 
I 1B91G Gys in Herm ann, M issionssl r. 47. Basel
I IB9111 H irsbrunner Hans. Obere K irchbergst r. 24. B urgdort
I1B9IN  Geseatti Max. l iu t i  ZU
I IB91P H e ft i E m il. Beamter. Stolzest r. 29. Zü r ich  (»
HB91B B udo lf Paul. Ferm neldeterhn.. K rä ineraeker, I ster
H B 9 IZ  Z ih le r Vdolf. S implonweg 27. Bern

S t r e i t  t i e n :

HB9LX. D éga ilier M iebel. chem in \  net 13. Lausanne

4 d  r e ß ä n d e i  u n g e n  :

HB9BW  Boeek W erner, El. Techn.. Bankweg. K lo ten Zeh.
H B 9 H I M e ister Egon. Granatweg 14. Bern
H B 9H T  W aldvogel Hans. Obsthaldenstr. 155 Zü r ich  4(>

Berichtigung:
H B 9JF  Favev .1. in Genf besitzt ke ine Sendekonzession
HB 8 W F T e l'on  \G .. Pelikanstr. 8 . Zür ich , wurde irrtüm licherw e ise  vergessen

Bücherei des Funkamateurn
Es g ib t auch in der Schweiz viele junge Leute, die sich gerne in das Geb iet 

der Kurzwellen e inarbe iten möchten, und die me istens aus I inanz iellen Gründen 
n ich t imstande sind. t«‘iire Emplänger o 1er Emptängerha iisätzc zu kaufen. W o ll­
garn* G r illile  hat nun in der Bücherei de- 1* unkam ateurs das 3. Bändchen, be t ite ltt P
..Kurzwcllen-G erudeausem pfängcr von N Ins Z ", verfaß t, das diesem L  instand
Bechnung trägt. Das erste K ap ite l b r in g t in möglichst konzen tr ierte r Born i die (»rund
begr iffe  der Radio techn ik, dann lolgen die Elemente des B.mp länger». V inateur- 
prax is. verschiedene Schaltungen usw. Man hat w irk lic h  das G e lüh l. daß in diesem 
Bändchen der Geradeausempfänger erschöpfend behandelt wurde. W ir  möchten das 
kle ine Büchle in jedem zukünftigen Vmateur em pfehlen. BZ

R a d io  H a n d b o o k
B.dition française

Il v ient de paraître à la S .A . des ' tù l i t inns Techn iques. 28 Bue du Prince 
Leopold, /invers Belg ique . la traduc tion Irança ise de la lOeme ed ition du Badio

l tandbook.
Il est super ili! de donner ic i des dé ta ils sur son contenu, car chaque, OM 

suisse a certa inement eu dep i 1 occasion «le pa rcou r ir cel Handbook en langue 
anglaise. Toutefo is, nous recommandons chaudement cet ouvrage a tous nos am a­
teurs qu i s’in it ie n t au doma ine des ondes courtes, mais qu i n ont pas les notions

suffisantes de la langue anglaise.
Le texte et les chômas sont pa rticuliè rem ent saignes, tout au plus, les c l i c h e s  

photographiques la issent-ils quelques peu a dés irer.
Malheureusement, aucune indication de prix n accompagne ce volume. Les 

intéressés soul donc priés de .->e m ettre eu rapport avec une lib ra ir ie  vo ir  [»age —2 0  .
FZ



(oui ni il nidations du TM

V o ic i quelques résultats «les contests interna tionaux, obtenus par tics IIB 9 . m e t­
tant a ins i en va leur l e s  capacités de nos m e illeurs  opérateurs.

F i rs t  A l l -E u ro p e a n  l ) X - (  'ontest 1947

Classement suisse:

I. HB9AW 25.704 po ints
2. HB9EU 1 1.804 po ints
3. H B9BX 8.080 po ints
4. ÏIB9ER 3.645 po ints
5. HB9-BS 132 po ints

( 'bassement général :

I. O K I FF 30.710 po ints
2. 1189 A W 25.704 po ints
3. PA0RE 23.485 po ints
4. F 8 EO 17.658 po ints
r». G W 3ZY 14.310 po ints

A RRL-1 )  X -C om po l  i i  ion  /948  

Té légraph ie: H B9C X 150.452 po ints, prem ier Européen!
Té léphon ie: H B 9C X  31.449 po ints, Congrats 9C X!

La  D ire c t io n  • des Téléphones de Genève nous signale que des essais d émission 
en m odula tion de fréquence seront effectués pendant une certa ine période à Genève. 
Le program m e de Sot tens sera d iffusé  à l'a ide d ’un ém etteur KM tra v a illa n t sur la 
Irequenee de 93 Me/s., puissance abt 750 watts. Les OM qu i disposent d un ré -
eepteur ayant la poss ib ilité <le capter les ém issions en m odula tion de fréquence, sont 
instamment pr ies de fa ire parven ir leurs impress ions dé rou te  cl les observations des 
conditions de propagation, à la D irec tion des Téléphones à Genève. Les cond i­
tions de propagation peuvent être également contrôlées à l'aide, d un récepteur à 
superréac tion.

La  RSGB commun ique qu elle a dû renoncer pour cette année d ’organ iser le 
contest. DX Europe contre le reste du monde, faute de temps. Rappelons que cette 
com petition ava it etc organ isée en 194~ par la NERON. Gc contest sera vra isem blable­
m ent repris en 194e) cl nous prions les IIB 9  de se rapporte r en temps vou lu  aux 
publications y relatives.

Roui tous ceux qu i s intéressent au dip lôm e .H E L V E T IA  22“ , signalons que 
des em issions spéciales en té légraphie seront organisées dans les cantons de Zoug, 
I r i,  (dans. I ntervvald et Vala is, au cours des mo is de décembre et janv ier. HB1CA 
sera (,)R \ avec un portable, dans les bandes de 40 et 80 m tr. Le programme exacte 
de ces ém issions sera annoncé au fu r et à mesure, au broadcast o ff ic ie l de l'U S K A .

fa isant su ire  a la demande de I l S kA , concernant la ré p a rt it io n  des bandes 
a p a r t ir  du loi- janv ier 1948. h' service com pé tent de la D irec tion Générale des 
I* I I nous com m un iquera sous peu les indications nécessaires.

A I occasion de I Nssembléc Générale de I l SK A, qu i aura lieu le 30 janv ier 
1949 «à 11 lù te i Sui sse a t  rtbourg, il sera expose quelques documents sur I ac tiv ité  
de 1 l SK N duran t I année 1948. Aussi, nos O M  sont pries de fa ire  parven ir au 
INI. des photos prises a 1 occasion des tests. O .l . ( !.. antennes beam ham-sliaks etc.

M erci d'avance et best 73 9CA
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O rts g ru p p e  B ern

Das r in g o i reloue Q U ! 1 dor äußern Tem pera tu r hat don regen I K W -B e w e ­
gungen der OG im  Fre ien e in H ilde gesetzt, und die e inzelnen Harns w ieder m ehr 
in ih r  hom e-OTI I zurürkgedrüng l. Zu dieser verflossenen I K W -P er iode kann hierX r  r
nun im  Jahresrückbliek e in iges erwähnt werden:

In i  vergangenen Sommer hat die OG Bern in a lle r S tilli* , dank den vo rlian -n C7
»lenen M ax-G eräten, den neuen Sport der I K W -Fuchs jagd a u lg e g r iIfe il. Die 
In it ia t iv e  hiezu, sowie seine jewe ilige A u fo p lc run g  als Fuehs möchte ich dem 
..A n s t ifte r"  der Idee, Om Schneeberger, 9 0 , im  Namen a lle r O m s  die bege istert 
m itm aeh ten, noch bestens verdanken.

OM E l id e rli 9 0 0 . und Om WVnger. 9DW , haben dann zur Realis ierung der 
Idee die Sache in die F inger genommen, und m it anfangs bescheidenen Tests 
im I m kre is der Stadt wurden dann «lie ersten Gehversuche auf per ö m -D ip o l ge 
tä t ig t. Das Interesse, wuchs schon in den ersten Obungen rasch an, und man ge­
wann bald e ine gewisse S icherhe it, wobei die noch auttretende.n 1 ücken in rege l­
m äß igen, genauen Beobachtungen und deren gegense itiger \usw ertung erkann t 

w urdeu.
Diese Pe iltests wurden nach und nach ausgedehnt und schw ier iger gesta lte t; 

so war das ..Eüchsle in" e inm al h in te r dem W asserreservo ir am Mannenberg, e in 
anderm al 9 l) \V , hi in e iner l lo ls ta lt  eines Bauernhauses, m it e iner M istgabel als 
Bauer getarn t, zu finden. Auch der W ald war e in beliebtes Versteck. Diese hohe 
Schule bew irkte  aber auch «due Routine bei den bete ilig ten Jägern. Besonders 
unter den 11E9 wurden ganz beach tliche Le istungen h ins ich tlich  T a k t ik  und Tech­
n ik im  R x-bau en tw icke lt. Nere inzelte tück ische B iiek fä lle na tü rlich  n ich t aus­
geschlossen, hi.)

Als w ürd iger Abschluß fanden dann am 10. O ktober «du I K W -R a llye  statt, das 
nun zum T e i l m o to r is iert du rchge führt wurde siehe Reportage im  Tip, N r. 42 '.
Der S tart e rfo lg te  auf «1er Schü tzenmutte, und nach gut e iner Stunde ven lieh tc te  
sich der M otoren lärm  bei e inem Bauernhaus in D ie tcrsw il, «lern home von Om 
W anner, wo die angekommenen Equ ipen von Om Schneeberger ve rm erk t und so­
fo rt fo rt geschickt wurden. N a tü rlich  fand dieser .T ü r k "  in e inem «lurch W ir t -  
schaften-QRM  gekennze ii'hneten He im weg seinen Abschluß. Besonders rührend sei 
h ier noch Om P fister, 9R.1L erw ähnt, «l<*i* am Morgen «len Fuchs an O rt brach te,
dessen Equ ipe aber die letzt«' war, hi. Die am daranffo lgenden Sonntag durchge­
führte  USKA-Fuchs jagd lockte die P«*il-Elite nochmals hervor, wo die g i'wonnene 
Routine durch das E in tre ffe n  a lle r gestarteten Berner-Equ ipen nochmals bew iesen
wurd<*. Besondern Dank gebührt aucli noch «len sonst «1er OG iernstchcnden , Z u r- 
\e rfiigungste lle ru "* \on  Autos, 1 le rrn  Dr. Ib'iss und Trau Suter, M itg b i 'd  des 1 .O.S.

D ie lio m e -l K W -T ä t igke it w ird  sich diesen W in te r um <*twas t ie fe r verdich ten, 
was bei 9 EC. 9 0 0 . 9 G und H EM M  auf 144 me. schon hörbar ist. Dii* be iden O m s 
Gen»« s ind bere its auf 420 me. angelangt! Daneben findet nun e in fast regelm äß iger 
V erkehr auf u m  m it der WVstscliwe iz statt. 9G und 9 0 0  haben sich nun ebenfalls 

m it e iner Beam bewaffnet.
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\n  I la m -m äß igem  ist der Zuzug von OEC und O ll i  zur OG zu erwähnen, sow ie
die we iten* G eburt eines H am -Babys namens 91Z, Om Z ih le r. Congrats! Sein Ton
war, w ie im m er in solchen Fällen anfang« noch tr i l le rn d , besserte sich dann aber 
rasch.

(>IS und 9 1) \ \  he imdien sich st*ii e in iger Ze it w ieder m it der E inflößun»' vonc

Morseze ichen in die Ohren und Hände des OG-Nachwuchsos. D ie städtisch«* Sclnd- 
\e rw a ltu n g  hat un" zu diesem /w o c k  in verdankenswerter \\«*is<* e in Z im m e r im 
Progym nas ium  zur V erfügung gestellt. Kursze it: Jeden Ere itagaheml 2000 - 2200 h.

Om Häub i. ')R( V. ist durch <*in s9-QSo seines Fnffs m it e inem Vuto b e tt­
lägerig . Sri. d r oin e s  gute Besserung!

Q BE. D ie ()( . Bern wünscht allen O m s nah und fern noch happy Christm as
es 73 f r  new year. Der OG.-E. W. E rn i. 9FN

G ro u p e  de G enève

Nous allons, si vous le permettez. \n n  lec teur, re tracer ensemble e«* que fut 
I ac t iv ité  du Groupe de Genève.

Le I I  janvier la presque to ta lité  d«*s membres se trouva ient réun is pour le 
Porto tra d it io n n c l, échange «I«* bons v ieux, souha it" de u fb . Dx. et«*.

H u it jours après, lors de la seance mensuelle, nous enreg istrons la demande «le
« nud ida tiire  di* OM. Ecuyer Georges HF9BQ M . Nous apprenons «'gaiement que les 
OM s M. Engel, J. Grange et H . Jaccard ont réussi leur brevet «h* radio té légraphiste,
le  Groupé compte ainsi 3 émetteurs «le p lu - «pii sont dans l'o rdre, H B 9U U , H B 9H Z 
«■t HB9H B. ( es OM s reço ivent h* c e r t i lica l «le capacité du Groupe de Genève.

Notons également «pie HB9AW a obtenu le c e rt if ic a t WAS et IIB 9FJ le
W M .. I n reseau l K \ .»9 \|«- «*t 144 \le  est nus sur p ied.

Puis le prés ident donne Ici-turc du règlement «p i'il a rédigé au su jet d'un
nouveau dip lôm e. Ce règlem ent après quelques m od ifications constitue l'ac te de 
naissance «lu D ip lôm e .H e lv e t ia  22 " et une propos ition sera fa ites à PAssemblée
General à Zu r ich  pour «pie le Com ité institue ce règlement.

Lu février notre collègi«* P. Charvoz nous présente une intéressant«* conférence 
sur . l .e  Badar". Puis nous passons à l'organ isation de la coupe «I«' IU S K  A «*t
«oupe du BEE. Nous apprenons avec p la is ir que plus ieurs O M ’s genevo is ont 
cepte des charges au Com ité Central. HB9AW dev ient TM  I MU IIB 9C A  T M  
tiona l. H B 9D D  trésor ier «-entrai. En fév r ie r encore nous partic ipons à l ’expos ition 
Romand«* «le Radiogon iomé trie.

Mars nous apporte une superbe «onféren«'.* «I«* Mr. Vndré Haubert E8 NQ  ingén ieur 
c il C liel an Laborato ire N ational «le Radioélect r ie ité  et au Bureau 1 onosphérique 
l'lança is, conférence donnée dans les Salles «le T In s t itu t «le Physique «le I I n ivers ité
«I«' Genève. Nous apportons une dern ière mise au po int pour la coupe du BEE et
I  SK V. Plus ieurs stations «l'éeoute seront QRV. Nous discutons longuement h's p ro ­
po rli ions de la RSGB pour la ré p a rt it io n  «les bandes aux amateurs et un «outre 
p ro jec t sera transm is au Com ité Central. Nous enreg istrons une nouvelle cand i­
dature OM. H. G in im i. Chef «lu Télégraph«* ô Genèv e. Mars sera aussi l'annonce 
«Punc tr iste  nouvelle : l«> décès «le notre «lier am i Eeuver Georges décédé «les suites 
«I accident.

En avril c'est au to u r de OM. Hans Faust H B9AI ingén ieur de nous présenter 
un système atl hoc pour adapter n 'im p o rte  quel type d'antenne sur un ém etteur.

ua -



Un p ro je t de Ha llye-esta fette (av ion-auto-vé lo-rad io ,' est présente a 1 Assemblee.
HB9GA, T M  na tiona l nous annonce que la com pé tition D ip lôm e ,H e lve t ia  22 

débutera le 15 a v r il à 0100 H B T ; nous constatons avec p la is ir  que notre nouveau 
né se porte b ien et que nous l avons m is en bonnes ma ins. ,

Le 15 a v r il début de l ’H e lve tia 22, le p rem ier QSO de cette com pe tition  a lieu 
entre H B 9E K  Berne et H B 9FF  Genève.

Le 18 a v r il HB1G M  et H B9FF, HB9GB HB9E1, H B 9D D  prennent p a rt au 
test U K V .

Des essais sont en trepr is pour assurer la lia ison entre av ion et sol, fréquence 
59 Me/s.

Mai f le u r i !  mois des succès pour le Groupe de Genève. Eu e ffe t, nous ap­
prenons par notre am i HB9CA T M  national que 31 OM s suisses on t pa rt ic ipe  a la 
( loupe REE et USKA.

Le Groupe de Genève se classe prem ier e t au classement ind iv id u e l l'o rd re

est le su ivant:

1. H B9FE  F r ib o u rg ; 2. HB9AW Genève; 3. H B 9FX  Genève; 4. HB91T
Genève; 5. HB9GR Genève; 6 . H B 9E I Genève; 7. H B9D D  Genève; 12. H B 9H Z  
Genève; 16. HB9G M  Genève; 17. H B9C T Genève.

Le 30 m a i, H B 9D D  organ ise une ém ission étalon. OM. de Buren nous rapporte  sui' 
rassemblée générale du REF. P réparation du N FD .

Juin, nous saluons la présence de deux nouveaux candidats: OM ’s G and illon 
Jacques HE9RLQ. Haessig P ierre HE9R.MA. N FD . La station du groupe a b ien 
fonctionnée avec l ’in d ic a t if  HB1GM. Les OM s Brossa, Bois, de Buren, ont procédé 
au montage de la station. Une m ention spéciale do it être fa ite au su jet de OM. 
Fre iburghaus alias „R o ta ry “  qu i a constru it une u fb  Beam à tro is  éléments.

Dans le classement ind iv idue l en catégorie A : H B 9E I s’a ttr ibue la prem ière 
place, tandis que H B9FF se contente de la seconde place. Le Groupe enreg istre 
avec p la is ir  l 'a ttr ib u t io n  de l ’ in d ic a t if  H B 910  à notre nouveau m em bre: J. Boissonnas. 
Nous avons également la chance d'entendre M r. C linton  W . Janes W 4KS, L t . -Col. 
USA. Chef com mun lia ison Branch, qu i nous parle du ,Système SSSC (S ingle S ide­
band Suppressed-Can ied) appliquée la Radio téléphon ie d amateur. Cette conférence 
donnée en angla is est s im ultaném ent tra d u ite  pa r un traduc teur o ff ic ie l.

J u i l le t HB9CB assure le broadcast 59 Me/s du I 1 ju i l le t  et ce même jo u r, i l
prend part a ins i que H B 9E I, A W , DD, H E9R LQ  au test U K \ 59 Me s.

Le règlem ent de ce test a été d iffu sé  en ita lien  au broadcast o ff ic ie l grâce a 
l ’am ab ilité  de OM. Brossa.

Août vacances! H B9D D  au Q T H  vacances de H B9FF (vala is) lance de nom ­
breux CQ, 3.5 Mc/s. H B 9D D  prend également p a rt au N M D  et se classe 5ème. Le
31 de ce mo is, nous assistons à une conférence de M r. No izeux qu i nous en tre t ien t 
sur le su jet „Com para ison en tre  les moyens de télécom m un ications“ . Conférence 
très intéressante et présentée avec beaucoup d humour. Admiss ion de G and illon 
Claude f ils de HE9RLQ.

Septembre Réseau d ’urgence H B 9FF  fonc tionne comme station o ff ic ie lle  pour 
le Canton de Genève, ma is nous constatons avec p la is ir  que La p lu pa rt des OM s 
genevois sont sur l ’a ir. No tre collègue Anton lu d e rb itz in  fa it  p a rt des nombreuses 
expériences qu ’i l  a réalisées avec I oscillateur Clapp.

Octobre H B 9A W  pa rtic ipe au contest V K /Z L . 17 octobre le s t L K \ , HB9CB 
assure le broadcast sur 59 M c/s. 31 octobre OM. Boissonnas 1IB910 et Besson HB9FF
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se rendent à Berne pour présenter les propos itions du Groupe à l ’Aas,semblée des 
Délégués.

Des ém issions d essais pour ra llye  59 M c/s on t lieu plus ieurs soirs par semaine.
6  Novembre CQs w o rld  w ide contest. H B 9A W  prend une pa rt très ac tive à ce 

contest. H B 9E I, H B 9H Z  et H B 9FF  répondent à ce nom breux CQ. La  p lu p a rt des
O.Ms genevo is répondent réguliè rem ent au CQ HE F lancé par nos am is frança is 
pour 1 obtention du dip lôm e D TN G  (D ip lôm e T ra f ic  N ational G raphie).

16 novembre. \  is ite de la station radiogon iom é tr ique de l'A éroport de C o in tr in  
sous la d irec tion  de OM. Bois, HB9CT. Cette v is ite  a été su ive d ’un ra llye  au to­
radio sur 59 Me s. De nom breux O M ’s y ont p r is p a rt et se sont fam iliar isés avec 
la gon io sur L K Y . Nous avons déjà dressé nos plans pour le contest tic Noël.

Après cet exposé, nous te demandons. A m i lec teur de reconnaître que le Groupe 
de Genève, peut-ê tre  avec un peu de modestie, a p r is  pa rt à toutes les com pé titions 
organ isées à 1 in ten tion  des amateurs durant l ’année 1948.

E t m a intenant, en avant pour 1949 et tou jours m ieux!

11B9F F. prés ident du 
Groupe de 1 USKA de Genève

O rts g ru p p e  Z ü ric h

OG.-Versammlung vom 7. Oktober 1948

D ie etwas um fangre iche T rak tanden lis te  sah folgende Punkte zur Behandln.... 
vo r: I. Fuchsjagd vom 24. O ktober au f 80 und 5 m tr  Band. 2 . K urzer Kassaberieh t!
3. Stand der M itg liederbe iträge . 4. Fre ie Z im m er fü r  Besuch ausländischer H am ’s,
o. Morsekurs. 6 . Theoretischer Kurs. 7. P raktische Sendeübung fü r  HB9R’S an lizen­
z ierten Stationen, un ter A ufs ich t. 8 . W anderbecher. 9 . Delegiertenversammliin««- 
31. O ktober 1948. 10. Fragenkom plex P TT -U S K A . I I .  D iskuss ion über die tech­
nischen E rfahrungen be i den M GZ-Fuchs jagden. 1 2 . V o rtrag  von HB 9 E L über den 
T rans isto r. 13. V ortragska lender: 4. Nov. spr ich t HB9GX über Selengle ichrich ter.

OG.-Versammlung vom 4. November 1()48

I rak landen : 14. Neue Konzessionen. 15. Neugestaltung des Old Man. 16. Be­
handlung der Jagd vom  24. O ktober. 17. M itg liederbe iträge , M itg licderve rze ich - 
n:s. 18. H inwe is au f CQ’S w orldw ide  D X -Contest vom 6 . Nov. 19. H inw e is au f Be- 
rc itschaIts iibung  a lle r H B9 vom 13./14. November. 2 0 . Neue M itg lieder. 2 1 . V e rte i­
lung der M a x  Geräte in der OG Zür ich . 22. Ham  M eeting Ende F e b r u a r V  23. übungs- 
iuchs jagd 5. Dez. 24. Theoretischer Kurs. 25. G ründung e iner V H F-G ruppe?  
2 0 . O r ie n t ie rung  über D eleg iertenversam m lung vom  31. O kt. 27. V o rtrag  von Om 
v. H üthi über Selengle ichrich ter.

fl( /au diting einiger Traktanden:

Zu 5: D er M orsekurs w ird  jeden M ittw och  um 2 0  U h r im  Best. W erdsch löß li, 
Z ü rich  vom TM  Om L ü th i, gele itet. Der M orsekurs ist durch  Om L ü th i zu vo lle r 
B lüte e n tfa lte t worden. Zahlre iche O m ’s besuchen den K urs  regelm äß ig und be­
re its s ind Absolventen m it  E rfo lg  in die P T T  P rü fung  gestiegen. D ie K u rs te il-  
nehmer legen, sobald sie sich dazu be fäh ig t füh len, eine k le ine  M orseprüfung ab,
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die der O G -Le ite r selbst abu im m t. Es ist gelegentlich e inm al vorgekonnnen,
daß O m ’s, die am Kurs n ich t te ilnehm en, sich im  K urs loka l au lgehalten haben.
Der O G -Le ite r s te llt fest, daß er ke ine Außense iter im  K urs loka l m ehr a n tre !fen
möchte, oder sie sonst m it  entsprechendem QKM begrüßen w ird . Dem M o ise-
k u r.le ite i IM  möchte ich h ier gerne e in Kränzchen w inden, denn er ist der aktivste 
Ham de i OG und h i l f t  dem O G -L c ite r wo er nur kann und o p fe rt e ine Menge
/ . ( i t  d a fü r! Vnmeldungen fü r den Morsekurs gehen an den IM .

Zu 6/24: Es w ird , genügend Bete iligung vorausgesetzt während den W in te r-
monaten e in theoretischer Kurs durehge lührt. K u rs le ite r ist llb O H T , Om W a ld ­
vogel Hans, Obsthaldenstr. 155, Zü r ich  46. Anmeldungen sind bis spätestens 22. De­
zember 1948 an den K urs le ite r zu r ich ten. Der K urs soll jewe ils an e inem Donners­
tag, a lle  14 läge, abgehalten werden. Us lie fe ren ! w ird  gelegentlich auch der OG
Le ite r m ithe lfen . E rster Kursabend w ird  an der O G - Versam m lung vom 6. Januar 

1949 bekannt gegeben.
Zu 8 - E nd lich  ist der uns gehörende W anderbecher l i i r  die N l’ D: 1939, l.)4o 

und 1947 von , irgendwo aus der Schwe iz" be i uns angelangt. W ir  werden ni< iit
verpassen, ihn gelegentlich gebührend e inzuwe ihen.

Zu 9 /15/26: A ii der Deleg iertenversam m lung vom 31. O kt. 1948 haben Om
von l lü th i HB9CX und der O G -Le ite r als Deleg ierte te ilgenom m en. Ebenfa lls an­
wesend aus Zürich war 1IB9AA. D ie ltüekre ise aus B ern -m ach ten  w ir  d re i gem e in­
sam in Auto von 9AA, n ich t ohne 'Nachtessen im  Magen welches halbwegs in  der 
La i.d iw ir tscha ft, un te r A u ffr ischung  von .,Jugenderinnerungen" e ingenommen w urde! 
h i! Übel die DV wurde am 4. Nov. 1948 Berich t ersta tte t.

Zu 11: In e inem längeren E rfahrungs- und Me immgsaustaus“  i b,-nützten be­
währte , Jäger" w ie Om Degler, HB9A, Om Beeil, HB9CE und Om von l lü th i HB9CX,
d.e Gelegenhe it, über 80 m Pe ilerfahrungen sieh zu äußern. Bei dieser Gelegenhe it 
möchte ich Om Degler, der sich heute le ider E X -H B 9A  schre ib t danken, daß 
er w lede i verm ehrt an den O G - Versammlungen te iln im m t. W ir  ho ffen, daß er 
geschäftlich n ich t m ehr zu sehr in  Anspruch genommen w ird , und öfters unser 
Gast sein kann. Das Pe ilen au f 5 m ir  ist in unserer OG noch n ich t zur B lüte hcr-
antcere ift; wohl haben w ir  am 11. J u l i 1948 e inen gewissen E in b lick  gewonnen,
aber die Augen ö ffne te  uns erst der 24. O ktober!

Zu 12: Den K u rzvo rtrag  von 9E L über den Trans isto r br ingen w ir  im  O ld Man.
Zu 14: Neue Konzessionen. Om B udo lf Paul, Lster. hat das B ulze ichc ii

H B 9IR  erhalten. Le ider wechselt er seine i W ohns itz und w ird  sehr bald in W ohleu 
da lli i l  1 sein. Er hat m ir  vers ichert, tro tzdem  der OG Z ü r ich  treu  zu ble iben und, 
sowe it m öglich, auch gelegentlich an O G - Versammlungen zu ersche inen. Om l i c i t i
E m il, Zürich als HB91P und Om Bau inann Hans, Zür ich , als IIB911, s ind eben­
falls e rfo lg re ich  aus dem Kennen zurückgekehrt. Jüngster Sendeamateur der Schweiz, 
d ü rfte  der bei uns gelegentlich als Gast die O G -Versam m lunge ii besuchende, 
18 jäh r.gc  Om Bene Beliseli, HB91L sein. HB91L ist während der W oche in S t.G allen
Q BT, dagegen am Wochenende ist er a k t iv  in  Buchs (R he inta l). H B 9 IL  (frü h e r
H B 9B LT  hat zusammen m it  H B9EL e in Q K P P-W A C  während den letzt jährigen 
W e ihnacht» tagen und den dies jährigen Pfingsttagen gemacht. Den neuen Seudehams 

unsere besten Congrats and best dx !
Zu 20: Zwe i N eue in tr itte  s ind zu verze ichnen, näm lich O m s  E. Beek und

E. B runner. Etwa 5 w e itere N c u e in tr ilte  s ind noch pendent. W i r  liegt iißen diese 
O m ’s in der USKA und der OG Zür ich .



Zu 2 t • D ie OG Zür ich  bes itzt le ihwe ise 4 .Maxgeräte, die au f 9 EL, 911Y (od. 
^ D Q ) î 9HS und 9 IIO  verte It sind. Die Verschiebung der M axgeräte hat im m e r v ia 
I M zu erfo lgen. Es ist nur zulässig, daß e in M axgerät den Bes itzer wechselt m it  
M a te r ia lko n tro lle  nach E tat durch den T M  persönlich!

Zu 23: Es finden etwa alle 4 6  Wochen Übungsfuchs jagden statt, die nur
re ine I ra in ingszwecke verfo lgen. Fuchs sendet auf 80 und 5 m tr . N u r, w er sich 
auswe ist, gu t tra in ie rt zu sein kann später an „G roß-Fuehs jagden“  be rück­
s ich t ig t werden. W e ite re  A uskun ft e r te i lt  der TM .

Zu 27: Am 4. Nov. rever ierte Om von llü th i, HB9CX. über Selengle ichrich ter. 
An Hand von Mustern erläu te rte  der Referent Aufbau. F ab r ika t ion  und W irku n g s - 
weise v on I  rockeng le ichrich tcrn. Nach Erläuterungen von Anw endungsm öglichke iten 
als M eß- oder N e tzg le ich rich te r ve rt ie fte  s ich der Vortragende in interessante 
S( haltungsbe isp iele G rä tz- und D e lou-S cha ltung) und ze igte deren rechnerische Be­
handlung. Das Thema hat sehr interess iert und w ir  danken dem Referenten herz lich .

Zu 16: D ie Fuchs jagd vom 24. Okt. 1948 war alles andere als e in Sonntags­
bum m el. Man kann sagen: D.e Ze it w ar kurz und der W eg sehr lang! Chancen
1 . “  n
hatten nu r in der Pe ilere i ,,ergraute“  Om ’s. Es starteten au f 80 m tr  14 G ruppen 
zu 4 Mann (Pe iler, H ilfspe ile r, Fahrer, H ilfs fa h re r), und au f 5  m tr  7 G ruppen zu 
4 Mann. Aul 80 m tr  konnten nur dre i G ruppen den Fuchs begrüßen, auf 5 m ir
ke ine inn e rt der vorgeschriebenen Ze it. D ie Auswertung der Pe ilresultate ze igte 
abe i, daß aut 80 m tr außer den .,Angekommenen“  nu r noch zwe i G ruppen e inen 
Pc il str ich  hatten, der gu t und n ich t irreleitend war, dagegen au f 5  m tr hatten
m ehrere Gruppen erstaunlich gute Resultate und m it  etwas m ehr Ze it wären d o rt
w ohl e in ige be im  ä m tr  Fuchs angekommen. Dagegen auf 80 m tr s ind I I  G ruppen
buchstäblich in  der W eltgeschich te herumgesaust (z. B. im  Toggenbur» anstatt 
in D iib e n d o rfV h i!)  Die besten Resultate auf 80 m tr :

1. Rang: Maeder P ierre , HB9CA, m it  5 Röhren hom-made Superchen und Se iten­
bestim m ung, sow ie E rfah run g  im  Gelände und an W ettbewerben.

2 . Rang: M e ister Joseph, HB9BP, m it E inröhren-Supperregenerativ  RX, ohne Se iten­
bestimmung. Es ist schon der G ip fe l an Routine, daß Om M e ister den
Fuchs gefunden hat, m it  seinem E inröhrengerät. Spez ielle Congrats, Om !

3. Rang. M ü lle r Rene, HB9FG. m it  Serie-Superchen und Se itenbestimmung. (Gerät
von Om Beeil, HB9CE), Om M ü lle r we iß eben auch, wie man pe ilt, 
er bes itzt die E rfahrung  und Übung, die eben diesmal a lle in ausschlag­
gebend waren.

Die besten Resultate au f 5 m tr (re in au f G rund der e ingetragenen Pe ilungen
bewertet).

a) Beste Pe ilungen: W ä lt i  Jean, HB9CG: Pe ilungen genau über dem Fuchsstandort!

b) Zwe itbeste Pe ilungen: A ep li Leo, H B 9FH : Pe ilungen 2 km  daneben; ist fü r
5 m tr  Jagd im  ersten Rang wegen guten Fahre rqua lifika tionen  be i g le ich ­
ze itig  guten Pe ilungen.

e) D r ittbeste  Pe ilungen: Erismann Ernst, HB9HO.

d) V iertbeste Pe ilungen: Farner A lfre d : Pe ilung 7 km  daneben.

Es ist noch etwas zu bemerken. V iele Pe iler hörten den Fuchs schlecht oder gar
n ie lli. M indestens 6  G ruppen sind erw iesenermaßen zu fä llig  auf 10 km  am 80 m tr
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Fuchs vorbe i gefahren und hörten n ich ts, tro tz  15 W a tt in der Fuchsantenne. Fü r
*  I . . .

diese und die übrigen g i lt :  .

Konsequenz aus der Gesell i c l i t  ,

pe ile m it  n ’e r Schachtel n ich t,
baue D ir  e in gut Gerät,
m it  dem sich le ich t zum Füchschen fäh r t,
und kom m e dann m it  uns zur Jagd,
da es so v ie l mehr Freude m ach t!
Lasse n u r den M ut n ich t s inken,
Du w irs t n ich t im m er hinten h inken !
B ist Du geübt und gut tra in ie rt, 
so find 'st den Fuchs Du ungen iert.

H B9EL

Communications du trésorier

Cotisations: Les membres qu i n’auront pas encore versé leu r co tisation 1948
avant le 31 décembre 1948 sont avisé* que la livra ison de l ’O ld M a il leur sera
supprimée.

Cotisation m em bre net i 1 20.
Co tisation m em bre passi 1 15.—
Co tisation m em bre jun io r 7.50

Ristournes aux groupes locaux: Les groupes locaux sont pries d envoyer au 
trésor ier avant le 31 décembre 1948 leur demande de ristournes accompagnée de la 
liste des membres et la com pos ition de leur comité. Aucune demande de ristournes ne
se r i prise en cons ideration après le 31 décembre 1948.
Matériel (le station:

Logs 2.50 la pièce
Insignes 1.70 la pièce
L iste des I1B9 1.— la pièce
T im bre  QSL 3.— le cent
Mémos 2.50 le cent
Enveloppes 4.—  le cent
Cartes postales 4.—  le cent

Pa iement d avance au Cpte de Cheques post. I I I .  10397 USKA Berne.

Le trésor ier:

Lou is Kaeppeli, F1B9DD.

5, rue des Charm illes. Genève

A d re ß ä n d eru n g

W ir  b itten , Adreßänderungen sofort unserem Kassier H B 9D D  zu melden. 
Dadurch werden unseren ()M ‘s unliebsame Verzögerungen in der Zuste llung des 

Old Man erspart.
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Zu verkaufen: E in ige 16 pF .E lek tro ly t-K ondenser Standard zu I r. 2.30. E inloch- 

montage, neu. —  2 Röhren T55 zu F r. 33. -  . Lauoer, HB9BU, Mäderstr. 6, Baden.
Günst'g zu verkaufen: USA-Super 0(1 348-P. 0 2 — 18 Me, 110— 220 V, N etz­

anschluß, K r is ta l H i lte r , neuw ertig , n u r wen ige Stunden in Betrieh, Fr. 500.
E. Heft j I IB 9 IP , Sto! zest r. 29, Zürich 6, Tel. 28 29 00.

Zu verkauf en: 60 W a tt M odu la to r zu 807 PP neu Fr. 370.— . Netzgerät 700 \  o lt
0,25 Amp., 350 V o lt 0,09 Am p. Fr. 180.- . D iv . Radiom at. b illig s t.

I ( ‘alter Baur, Spielwiesenstraße 15, Zürieh-Oerlikon (50).

Zu verkaufen: Am ateursendestation 80, 40 20 10 m 120 W a tt in p t be i A l,
V2, und A3. E C O -F D -F D -P A  2 X  807) Anodenm odulation m it  V e rs tä rke r PP 807 
90 W a tt ou tp t.) T o ta l 20 Röhren m it  6  e ingeb. M eß instr., 5 G le ich rich te rn  sowie 

K athodenstrahlröhre fü r  M o ti.-Messung. M ith ö rto n  und BK e ingebaut, u fb  M odu­
la tion. Pre is F r. 950.— . H. Jörg, I1B9FD, Sehe ) feist r. 23, Zürich, Tel. 28 10 20.

Zu verkaufen: 1 Gehäuse, neu. Sperrholz, 16 111111. gez inkt, m it  Rückwand, vorn
o ffen  ( fü r  F ron tp la tte ) Innenm aße: lang 50 cm, hoch 25 cm. t ie f 42 cm Fr. 30.— . 
1 Fe inantr ieb (H a ll ic ra fte r)  1809 =  2400 Te ilstr iche , m it  3 gangkondensator. 3 .1 6 5  pF 
Fr. 25.— . I Röhrensatz 6 K 8 . 6K 7G T. 6Q7GT, 6 F6 G, Fr. 22.— . I Therm oelem ent 
P h ilips T h  3, Fr. 25.— . IV. Hügin, Claragraben 14, Basel.

Zai verkaufen: 1 \  erstä rke r 75 W att ou tpu t. 4 Röhren 6 L 6  push-pu ll, 3 M ik ro -
Emgänge: 2 Grammo-, 1 Pho tozelle; 1 Anschluß fü r P lattenaufnahm egerät. Aus­
gangsimpedanzen um sehaltbar 4, 8  12, 500 Ohm. Platz vorhanden fü r  den E inhau
fü r O ram m o oder W ire Recorder. Schrägarm aturenbrett m it M eß instrum enten und 
K on tro ll-L au tsp rech e r. Ganzer V ers tä rke r in Alum in iumgehäuse. D imens ionen 80 X 
50 X  MO ein. Der V e rs tä rke r kann im Betrieb bes ich tig t werden. Bau jahr 1946, 
Pre is F r. 1200.— . A. Bandelier, HE9BH.1, Gespermoos, Crenchen.

Billig abzugehen wegen Abre ise nach D X : E in T X  (Spezial \  FO, ex-R A F Typ
145, FD. FD , BA, PP-PA 807. Jede Stufe m it  e igenem N e tz te il: 4 e ingebaute M eß­
instrum ente). M odu la to r EF6 , 6.15. 6 A6 , PP 807, Klasse AB 2  m it  Netzgerät und 
M ik ro fo n ). D rehbarer D ipo l fü r 20 m ; , J “ -A n t. fü r 10 111. M ik ro fo n  „D ra lo w id -
Reporter“ . l) iv .  Lautsprecher 3— 30 W att NF. Röhren /.. T . neu 35 F, TZ20,
SP61, 954. 955, RK34, 8 6 6 Jr. etc. \  .eles K le inm a te r ia l in gutem Zustand.

Harry Laett, IIB9GA, Samariters!r. 10, Zürich (24 7198).

Zai verkaufen : Dez im eter-R öhren - T r ioden und Dioden (deutsehen Ursprungs)
ED I L D  5 FD 7 etc. Pre is günstig. Interessenten w ollen b itte  Angebote machen.
1 ERJ M eter 1 ma (Spannungabfa ll 100 m V ) m i t  Messerzeiger und Spiegelskala.
Skalagröße 80 m m , neuw ertig , Pre is: Fr. 100.—  ; 5 N e tz tra fo  110— 220 V Sek.
2 X 400 V 65 ma, 4V 2 amp. 6.3 \  4 a inp. per Stück Fr. 23.— . C rys ta llz.ellen fü r 
P ic up per Stck. F r. 12.— .

IV. Lang, St. Leonhardstraße 76, St. Gallen, Tel. 2 76 64 (O G - le  ter)

Günstig zu verkaufen: Sende-Röhren 803, neu. Fr. 65.—  ; RK 20, gebr. Fr. 25.— ; 
Os 40/1250, neu, F r. 45.—  ; 3 Stk. RE 12P 35, gebr. Fr. 15.— per S tk .; 2 V ar iom ete r
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( 'a l it 60 m in Durehm ., per Stk. Fr. IO.—  ; 2 var iabel Kond. l i i r  C o llins 365 pf..
per Stk. F r. 10.— I m ic ro  M arcon i Kohle M a rm or Block Fr. 20.—  ; I M odul. I ra fo  
H T  9, neu. Fr. 70.— ; 6  Bug, cig. Fabr ika t, m it  P la t in -K o n ta k t, zu F r. 55.—  per Stk.

Marcel Chasset, H B 9FE , Vignetiaz 30, Fribourg.

Zu verkaufen: US Sender-Em pfänger F lug funkgerä t, 100 156 me, 15 w Le istg.
3 pv Em pfg. 19 Böhren F r. 450.— , m it  Netzanschluß Fr. 520. LK W  Sendcr-E m p- 
fängcr US A rm y, 435— 500 me. 15 Böhren, Radargerät zum Abändern, 5 bzw. 30 w. 
Fr. 290.— . Hansruedi Stutz, Otelfingen Zeh., HE9RFV.

T R E F F P U N K T  D E R  O G
1 .1 F. I !  DF. K F. IJ N  I  O N

D ie OG tre ffe n  sich regelm äß ig in :

Les groupes se réunissent régulièrement à:

Jeden F re itag  2030 im  Restaurant H elm , Eisengasse

Jeden Donnerstag 2 0 0 0 , H ote l M etropo l W a isenhauspl. 1,
1. Stock. #j jj j l 'l

Jeden M ittw och  2015, Molzgasse 27. 4. Stock.

Au QBA. „M o n t-C ro ix “ , chaque vendredi à 20 h.

Ghaque m ercred i à 2030 h, Brasserie V ienno ise. I .  étage.

1. und 3. F re itag , Konzerthaus UH  LEB, Bogenstraße 5.

Jeden ersten Donnerstag des Monats im  B ahn ho fbu fle l
2. Klasse, I .  Stock, Konferenzz im m er, 20.00 U hr.

Chaque lun d i à 18.30 h. Restaurant „U a  Chesa“  rue du 
Rhone 31.

Adressen :

Präsident: Sal quin Werner, 11B9BX, Munolstraße 23, Schaf fhausen, Tel. 3 38 06. —  
Tire-Präs.: Dr. E. MichH, H B 9 C I, route de Jura 8, Fribourg, Tel. 2 22 37 . —  Leiz jähriger  
Präsident: Frey Fritz, HB9DO, Zinggentorslr. 5, Luzern. —  Sekretär Hans Waldvogel, 
H B 9H T, Obstlialdenstr. 155, Zürich 46. —  kassier: kaeppeli Louis, I l B9DI), Charmille 5, 
Genève. —  Test-Manager : Maeder Pierre, I1B9CA, Gelding 224, Turgi. —  / A B I 1-!  er- 
bindungsmann: de Buren Gérard , 1IB9AW, Bue Pierre balio l t Genève. —  Redaktor : 
Stolli er Hansfranz, IIB 9FZ , Bluttrainweg 58, Riehen-Basel, Tel. 9 6010.  —  QSL- 
Service: Wüthrich Ernst, IIB9GP, St. Gallen-Bruggen, IlaggenhaUleWeg 18. —  Bibliothek : 
Enderli W ., 11B9CO, Klaraweg 18, Bern.

Briefadresse: USKA Postfach 1367 Transit Bern, Postcheck H I  10397. —  Jahresbeitrag 
1948: Aktivmitglieder Fr. 20.— , Passivmitglieder Fr. 15.—  inbegriffen „O L D  M A N “ . 
Für insevate: I I . P. Schaufel berger, H B 9IK , Müllheimerstr. 89, Basel. Insertions-Preise: 
auf Anfrage. HAM-BÖRSE: per Zeile Fr. 1.— .

Druck: A. Scliudel &  Co., Riehen-Basel, Schmiedgasse 9, Telephon (061) 9 66 66.
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In h a ltsv e r z e ic h n is  J a h r g a n g  1941*

Theorien
Se ite/page

In d u k t iv e  K opp lung be i lVo tary-Beams, von W 4AL T  ^
L ’ ionosphère et la propagation des ondes radioélcctricpies ^

M ehrband-Antenne, von HB9DS ^  ^
S tre if lic h te r aus dem Radargeb iet ’

T rans isto r, von H B 9E L ^ 4  9 5

W issenswertes über BBC-Röhren

liaubeschre bungen :

Verschiedenes:

Ja h re s b e r ic h t 1947 
R a p p o rt ann ue l 194 <
K o m p e te n ze n  des \  o rs tandes 
F re q u e n z m o d u l ie rte  V e rsuchssendungen 

A m ateursendekonzess ionen , H e ft 9 
U S K A -B ib l io th e k  (E rg ä n zu n g e n  

QSO V isue m i t  OZ, v o n  HB9GL 
MB d u rc h le u c h te t,  von  H B9G L

72
119
121

M odulationsgrad Anze iger und M o n ito r, von HB9GA 
E infaches Antennenkopplungsgerät, von HB9BX 
E in v ielse itiges Gerät fü r  die Ham bude, von HB9BW 
Etwas fü r  den S tart im  5 m -Band, von HB9BW ■
Pour les amateurs de rallyes, de H B 9D D  
G itte rsperrtastung fü r  die Endstufe, von HB9BW 
G itte rvorspannung fü r Klasse A Stufen, von HB9BW 

E in QRPP T X . von V E 3 BLZ 
Messung des Modulationsgrades, von HB9HQ

137
204
230

Re (tinnente:

1 2
A tla n t ic  C ity  1947 ^
Arbe itsprogram m e fü r  ,.Max Geräte 
Bere itschaftsübung a lle r HB9 (N otnetz)
Bere itschaftsübung 13. und 14. Novem ber 1948 

Contest de Noël
CQ’s W o rld -W id e  Contest 1948 
Exercice d ’alarme de tous les HB9 

H e lve t ia  22
N ational F ie ld Hay 1948 
N a t io n a l M ounta in Day 1948 
Program m e d ac tiv ité  , Max 
W e ihnaeh ts- W ettbew erb

152
196
226
206
154

50
68

116
47

225

3
6

33
164

187
208
211

250

i



I l

TB 2.5 300 QB 2.5/250

Heizspannung 6.3 V 6.3 V

Anodenspannung max.2500 V max 300 0  V

Anoden-
Verlustleistung

max. 135 W max. 125 W

Kathodenstrom max. 240 mA max. 240 mA

Nutzleistung 
C-Telegr 
auf: 60 M Hz 

100 MHz 
150 MHz

365 W 
265 W 
200 W

300 W 
220 W

Max. Höhe 125 mm 125 mm

Max. Breite 0  65 mm 0  65 mm

P re is F r. 111.- F r . 136.-

T B  2 , 5 / 3 0 0  T R I O D E  

Q B  2 , 5 / 2 5 0  T E T R O D E

9  Natürliche Kühlung 

% Z irkon ium Graphit-Anode 

£  Thorierter Wolfram-Heizfaden

#  Molybdän Anschlusstifte

#  M inimale Abmessungen

#  Neuartiger Aufbau m it S inter Glas

0  G itterbasis-Schaltung
bis auf 150 MHz ohne Neutrodyn- 
Kapazität

Anwendungen : Amateursender 
Kraftverstärker 
D iatherm ie-Geräte 

H-F Ofen 
Funkanlagen

Verlangen S<e nähere Daten und 
Spezialofferte für U.S.K.A. M itglieder

P H I L I P S  A . G .  Z Ü R I C H



Al penst r a s s e  35
K r  im m  n «  ■ / f . n ^

Occasion

2 Vorführungsgeräte
g ü n s t ig  zu v e rk a u fe n

Preis Fr. 195.— netto per Stück

3 Wellen-Kofferbatter ie- 
Empfänger
zum F.mpfnng und K on tro lle  «1er K u rz - 
wellenseruh r  in- mul außerhalb dum
Q T II.
W ellenbere iche: l( i 50 m. JOD .180 m.

425 2000 m.
Batti t e l i  eingebaut 1.5 Y., 8  N o rm a l- 

zelleu pa ra lle l, sowie 90 V. 
Höhlen : IB ."). I T  4. 18  5, 3 8  4.
Naehst.um ilia re  KW -Antenne fü r große
F.mpl’m d lich ke it im K W -B ere ich .

Sofort lieferbare empfehlenswerte 
Kurzwellen- 
Communicationsempfänger

1) USA Surplus ,.Phi!co’’
(> Röhren Super m it Vorstu fe  Batterie 

N i  tz 220 \  . K urz- m ul M itte lw e llen .
Fr. 385.—

2) Hallicrafter S 53
540 K( - 54.5 M d  8  Röhren, No.se- 
I . im ite r. Bandspread. Z I 2 Md. zur 
Fdim in ierung » irr Spiegel fretjuenzen in 
den Vmatcurhündern I r. 795.

3) Hambander
7 Röhren Super fü r a lle  Vn iatcnrbön - 
der m t idealem Bundspr rad i r .  585.

4) Preselector Hambander
2-s tu f 2  m it FF50. fü r  alle dom m un ica- 
tionse in jifänger gee igm l. Höhere Em p- 
fin d lie hke it. E lim in ierung  der Sp iegel-
freque iizen Fr. 425

Hamarlund HQ 129 X
I 1 Höhren-Super n i t hoher E m pfind  
liehhe it. K r is ta llf i lte r .  NoLse-L iin iter etc

Fr. 1200.

C A  L I.  B O  O K  1 9 4 8 F R .  18 .

Ing. W. A. GÜNTHER AG. W interthur Te l.(052)2 .2702 f  ' V " ' u
II1WW \ IIIW K D
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